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Marketing
Automation und
Programmatic
Printing

Wie weit Technologie- und
Generationenwechsel in der
Druckbranche fortgeschritten
sind, erläutert Gerhard Märt-
terer auf der Print & Digital
Convention am 20. und 21. Ok -
to ber 2021 im Slot 3 ›Marke-
ting Automation & Program-
matic Printing‹. 
Er vereint an beiden Tagen die
Avant garde der neuen Techno -
lo gien und präsentiert Soft-
und Hardware sowie Service-
anbieter, die ihre neuesten Ent-
wicklungen im Programmatic
Printing vor stel len. Am Ende
jedes Tages rundet eine Exper -
ten runde aus allen Speakern
das The ma ab. 
Wie weit Programmatic Prin-
ting inzwischen ist und dass
das keine Zukunfts musik ist,
sondern gelebte Praxis, zeigen
einige Technologieführer auf
der Print & Digital Conven tion:

• Apteco und Deutsche Post
• w&co und censhare
• BurdaDruck
• AutLay
• IRS und Laudert
• Canon
• BlueLane
• AlphaPicture und locr

Am ersten Tag wird auch Yves
Gautschy mitdisku tie ren, der
die Generation Y reprä sentiert
(siehe dazu das Interview auf
Seite 42).

m Kunden während der
Pandemie zu erreichen,

mussten sich Werber etwas ein -
fallen lassen, denn die Budgets
wurden knapper, während die
Zeit der Verbraucher zu Hause
zunahm. Untersuchungen der
Royal Mail zeigen, dass sich bri -
tische Marketer in dieser Zeit auf
die Stärken haptischer Drucksa -
chen verlassen haben, die den
Empfänger per Post erreichen.
Und mit dem ›alten Bekannten‹
lagen sie genau richtig.
Gedruckte Direktmailings bieten
einen kostengünstigen Weg, auch
digital affine Zeitgenossen zu er -
reichen. 88% der von der Royal
Mail Befragten gaben an, dass sie
der Post während des Lockdowns
mehr Aufmerksamkeit schenkten.
Dabei stellten die Untersu chun -
gen der englischen Post fest, dass
Verbraucher dem, was in ihrem
Briefkasten landet, instinktiv ver -
trauen. »Wenn ein Unternehmen
Zeit, Mühe und Geld in die Bot -
schaft seines Direktmailings in -
vestiert, muss sie es wert sein,
gelesen zu werden«, urteilten die
Umfrageteilnehmer.
Die Befragung zeigte außerdem,
dass die Ergebnisse von Direkt -
mailings während des Pandemie-
Jahres 2020 noch besser gewor -
den sind, als sie ohnehin schon
sind. Durchschnittlich werden
Post sendungen 4- bis 5-mal an ge -
schaut. Die Reichweite der Mai -
lings ist noch einmal um 4% ge -

U

stiegen. Beide Werte haben damit
den höchsten Stand aller Zeiten.
Ohnehin ist nach der Erhebung
die Nutzung der Post mit 96% so
hoch wie nie zuvor. Der signifi -
kanteste Anstieg sei dabei bei
Personen im Alter von 18 bis 34
Jahren zu verzeichnen. Nach
Schlussfolgerungen der Studie
liegt dies wahrscheinlich daran,
dass vor allem viele Jüngere erst
jetzt das Empfangen der Post als
etwas ›Neues‹ für sich entdeckt
haben.

Wertvolles Werkzeug
Das Direktmailing ist somit ein
wert volles Werkzeug auch für
den digitalen Marketer. Mit einer
Steigerung des Online-Traffics um
70% im Vergleich zum Vorjahr
hat sie ihren Wert für crossme -
diales Marketing bewiesen.
Daraus lässt sich schließen, dass
gedruckte Direktmailings einen
Rückzugsort aus einer Welt bie -
ten, die mit digitaler Werbung
übersättigt ist. Zudem vertrauen
Verbraucher Direktmailings, er -

achten sie als wertvoll und schät -
zen den Umgang mit individuell
und kreativ gestalteten Mailings,
da sie in der digitalen Datenflut
eine willkommene taktile Ab -
wech slung bieten. Direktmailings
haben also die Kraft, die digitale
Informations- und Werbungsflut
zu durchbre chen.
Besucher der Print & Digital Con -
vention finden locr am Messestand
und in Vorträgen im Rahmen des
Kongresses. Thomas Schnettler
stellt dabei Lösungen und Ideen
vor, wie Printmailings durch den
Einsatz von Geomarketing-Infor -
mationen verbessert, für den
Empfänger interessant und für
Kunden erfolgreicher gestaltet
werden können.

STAND F10

> www.locr.com 

Quellen: locr Newsletter Juli 2021. Mail
matters more than ever. White Paper,
Royal Mail, London 2020. 

DIRECTMAILS
EIN ALTER BEKANNTER
ERFOLGREICHER DENN JE 
Drucker und clevere Marketingdienstleister wissen schon lange, dass
gedruckte Direktmailings erfolgreich sind. Als besonders hilfreich haben
sich Direktmailings vor allem während der Pandemie erwiesen, wie eine
Studie der Royal Mail zeigt.
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etzen wir einmal voraus, das
gesamte Umfeld stimmt und

ist entsprechend eingerich tet,
dann werden mit Database Publi -
shing umfangreiche Ka taloge
oder Unmengen von Daten blät -
tern in vie len Sprachen quasi auf
Knopf druck aktuell und ohne
Nachbearbeitung druck fertig aus
Produktdaten erzeugt. Aus jeder
Daten selektion wird ein perfekt
gestaltetes Varianten do kument.
Auch digital gedruckte Spezial -
kataloge für Man danten mit eige -
nen Ra bat ten oder Artikelnum -
mern, auf bestimmte Märk te
oder Adressa ten zugeschnittene
Regional kata loge und perso nali -
sierte Ka taloge in Auf lage 1 sind
mit demselben Automatismus im
geforderten Corporate Design
und einem optimierten Layout
mög lich.
Das ist keine Zukunftsmusik, das
ist tägliche Realität. Online-Re -
dak tionssysteme mit integrierten
Frei gabe- und Publi shing-Funktio -
nen demokratisieren die Doku -
menterstellung. Nutzer erfassen
in einer benutzer freund lichen
On line-Oberfläche medi en neu -
trale Inhalte, stellen Do ku mente
zusammen und geben automa -
tisch gestaltete Doku men te für
den Druck frei. 
Durch die voll automatische, opti -
mier te Layout gestaltung können
jeder zeit Vor schau-Exemplare
gene riert wer den. Nach der Frei -
gabe wird das druck fer tige Doku -

4R INNOVATION
EIN GEWALTIGES TOOL FÜR DAS
DIGITALE PUBLISHING

Text und Bilder: 4R Innovation

S

Nach der Einführung von PIM, CMS und Marketing Automation für den Online-Bereich ist die
Automatisierung von Print-Publikationen der nächste logische Schritt, um Marketing-Prozesse zu
vereinfachen, zu beschleunigen und durch Personalisierung individuell an die Kundenbedürfnisse
anzupassen.

ment auto ma tisch an die Drucke -
rei über mittelt. Kenntnisse oder
Li zenzen von Ge staltungssoft -
ware werden nicht benötigt. 

Marketing Automation und
Print
Für Dru cke reien bietet eine sol -
che On line-Lösung die Möglich -
keit zur Kunden bindung und zum
Über gang in ein serviceorien tier -
tes Geschäftsmodell.
Beim Programmatic Prin ting wer -
den Konzepte der Marketing
Automation mit automatischer 

Print-Publikation verknüpft. Aus
Kundenprofilen können perso na -
lisierte Inhalte als Datenstrom ge -
neriert und an den Pu blishing-
Server weiterge leitet werden. Der
mischt die Perso nalisie rungsdaten
mit vorgestal teten Vorlagen und
gene riert voll automatisch für
jeden Adres saten ein indi viduell
gestaltetes, perso nalisiertes Ein -
zel doku ment. 
Die personalisierten Dokumente
werden als Performance-opti -
mier ter PDF-Datenstrom direkt in
die automatisch ablaufen de Pro -
zesskette Prepress-RIP-Highspeed-
Inkjet-Druck einge speist.
Tracking-Daten im Do kument wie
QR-Codes, Gut scheincodes oder
an dere Ver knüpfungen mit On -
line-Medien führen zu rück in den
Marketing Automation Prozess.

Ein gewaltiges Software-Tool
Da das vollständige Soft ware-
und Lösungsange bot der 4R Inno -
vation frei, Open Source und un -

ab hängig von proprietären
Fremd systemen ist, fallen für die
Nutzung dieser Digitalisierungs-
Lösungen für das Print-Publishing
keine zusätzlichen Lizenz gebüh -
ren an. 
Der DocScape Enterprise Publi shing
Server kann im eige nen Rechen -
zentrum, auf einem virtu ellen
Server oder in der Cloud betrie -
ben und beliebig paralle lisiert
werden. Auf diese Weise ist der
Aufbau um fangreicher On line-
Publi shing Lösungen mit be lie big
vielen Nutzern ohne Sorge über
explodierende Lizenzkosten oder
nach lassende Performance mög -
lich.
Auf der Print & Digital Con vention
werden neben Referenz-Anwen -
dungen auch einige Neuheiten
aus dem Innovationslabor ge -
zeigt:

• Mit DocScape & Docker wird die
Inte gration eines DocScape-Ent -

DocScape ist ein Werkzeug für verschie -
dene Anwendungen.

Database Publishing ermöglicht das Erzeugen umfangreicher Ka taloge oder Unmengen von Daten blät tern in vie len Sprachen quasi auf
Knopf druck. Dabei werden die Druckdaten aktuell und ohne Nachbearbeitung aus hinterlegten Produktdaten erzeugt. 
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wicklungs- oder -Pro duktivsys -
tems noch einfacher. Mit einem
we nige Kilobyte großen Do cker -
file er stellt man in wenigen Minu -
ten beliebig viele Instanzen des
Doc Scape Enterprise Publishing
Servers als Container oder lässt
diese durch eine Con tainer-
Orchestrie rungs-Lösung, zum
Bei spiel in der Cloud, dyna misch
lastabhängig aktivie ren und
deaktivieren.

• DocScape & Schema ST4, der
Kon nektor zu einem der meistge -
nutz ten Redak tionssysteme für
die Tech nische Dokumentation
erlaubt die vollautomati sche 
Pu blikation gedruck ter Doku -
men ta tionen in vielen Sprachen.
Auto ma tische, intelligente Lay -
out-Optimierung gestaltet auch
kom ple xe Doku men te mit um -
fangrei chem Bildmaterial und
Texten in verschiedenen Spra -
chen stets mit sau berem Seiten -
layout, mit opti malen Umbrü -
chen und perfek tem Corporate
Design.

• Mit DocScape & IDML können
Layout-Vorlagen für die auto ma -
tische Publikation mit DocScape
im Gestal tungs programm erstellt
wer den. Dies ist besonders be -
deutsam für Pro grammatic Prin -
ting: Das Vorlagedokument wird
frei mit Gestaltungs programm er -
stellt. Da ten felder für Persona li -
sierung (Texte, dynamische Bilder,
generierte QR-Codes etc.) wer -
den direkt im Gestal tungspro -
gramm ver knüpft. Das Vorlage -
doku ment wird als IDML gespei-
chert, von DocScape gelesen und
mit CSV-Ex portdaten aus dem
CRM verknüpft. Textformatie -
rung, Bildplatzierung und opti -
miertes Layout wer den von Doc -
Scape voll au to matisch für jedes
per so nalisierte Dokument aus der
IDML-Dokumentvor la ge und den
entsprechenden Personalisie -
rungs daten generiert.

• Preview 4R Publish: Die vollstän -
dig neu entwi ckelte Publishing-

Server-Software wird langfristig
DocScape ersetzen und bringt bes -
sere Perfor mance, eine leistungs -
fähi ge Webservice-API und viele
neue Features.

Leichte Intergra tion mit
Fremd systemen
Vorerst noch etwas für technisch
Interessierte, gibt 4R Innovation in
der Ausstellung Einblicke in Kon -
zepte und erste Pro totyp-Kom -
ponenten. 
Was man von 4R Pu blish über
DocScape hinaus erwarten kann ist
das interaktive Erstellen und 

Nach bearbeiten auto ma tisch
generierter Dokumente, der freie
Zugriff auf das objektorien tierte
Dokumentmodell per Web ser -
vice-API, beliebige Perfor mance-
Skalierung durch moder ne Ser -
ver-Architektur mit Un ter stüt-
zung massiver Paralle lisie rung
und Verteilung der Prozesse,
IDML Im- und Export, leichte
Intergra tion mit Fremd systemen
(Datenbanken, Web ser ver, Mar -
keting Automa tion, PDF-Work -
flow) durch offene API und Stan -
dard-Schnittstellen (SQL, XML,
JSON, CSV, IDML) und freie
Open Source Software ohne
Lizenzgebühren.

STAND F20

> www.docscape.de
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Das Kölner Technologie Start-up AutLay wirbelt derzeit
die Print- und Marketing-Szene durcheinander. Grund
dafür ist das Angebot, die Automatisierung und Indi vidua -
li sierung von Print-Mailings mithilfe von Künstlicher In tel -
ligenz zu realisieren – und damit die vollständige Auto -
matisierung der gesamten Wertschöpfungskette in der
Werbemittel erstellung ein schließlich dem eigentlichen
Layout Prozess.

Dabei geht es um den KI basierten Ansatz, die Durchlaufzeiten von
mehreren Monaten auf nur wenige Tage zu reduzieren und den Ein-
satz von Grafikern, aufwendigen Tools und strategischen Einzelent-
scheidungen obsolet zu machen. 
So können in nur drei bis vier Tagen Hunderttausende Kunden mit
vollindividualisierten Print Mailings erreicht werden. Dadurch wird
Print zum Performance-Tool und gibt Marketing und CRM-Mana-
gern vollkommen neue Anwendungsszenarien an die Hand. Ein re-
volutionärer Ansatz, der für Händler und Online-Shop Betreiber vor 
allem mit minimalem Ressourceneinsatz und weit überdurchschnitt -
lichen Ergebnissen bei Warenkörben und Conversion Rates verbun-
den ist.

Mit dem von AutLay propagierten Ansatz unter Einsatz von Künstli-
cher Intelligenz und im Zusammenspiel mit Programmatic Printing
avanciert so selbst der vermeint lich langsame Print kanal zum effi -
zien ten Perfor mance Tool und ermöglicht CRM-An wendern in divi -
duell wirk samere Kampagnen auszu steu ern bei gleichzeitig mi nima -
len Durch laufzeiten, manuellen Aufwänden und Kosten.
Und auch der Einstieg wird leicht gemacht: AutLay bietet ein anwen-
dungs-freundliches Kampagnen-
Management-Tool als SaaS-Lösung
an, mit dem Händler schnell und
einfach Print Kampagnen in ihren
Marketing-Mix einbinden können.
Das Tool steht kostenfrei zur Verfü-
gung und die Abrechnung erfolgt
flexibel auf Basis der gebuchten
Kampagnen.

STAND F16

> www.autlay.com

AutLay
PRINT WIRD ZUM PERFORMANCE-
TOOL 

MEHR
INFOS:

HEFT 134
SEITE 28 
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WERK II 
KREATIVE KONZEPTE FÜR DAS
PRODUKTMARKETING
Höchst emotional, haptisch, individualisierbar und begeisternd präsentiert sich das Medium Print
seit seinen Anfängen. Wir wissen und glauben daran, dass Print auch heute noch ›wirkt‹, auch
wenn sich das Medium seit Gutenberg immer wieder verän dert und neu erfunden hat, um den
Zeitgeist zu treffen.

as bedeutet das für die
innovative Produktkom -

mu nikation im Jahr 2021? 
Print kann heute natürlich nicht
mehr als singuläres Werbe mittel
betrachtet werden. Es muss in die
digitale Marketing-Strate gie in -
tegriert werden und sich den digi -
talen Gesetzmäßigkeiten unter -
werfen. Das bedeutet konkret: on
demand verfügbar, individualisier -
bar und messbar. 
Zeitgemäße Printkonzepte wie
Magaloge oder Facettenkataloge
bieten durch echtes Storytelling
oder eine individualisierte PDF-

W Ausgabe aufgrund einer vorheri -
gen Onlinefacettierung Benefits
und bessere Nutzererlebnisse.
Content Enrichment, QR-Codes
und andere Technologien sorgen
für Added Value. 

Datenbankgestütztes
Publizieren
Mit der priint:suite revolutio nie rt,
digitalisiert und automatisiert
WERK II nach eigenen Angaben
Publishing- und Print-Prozesse,
hebt sie auf das nächste Level und
transformiert den Print-Ka nal, in -
dem das Digitale mit dem Analo -
gen verbunden wird. 

Auf der Print & Digital Conven tion
zeigt der Anbieter neue Trends
rund um die The men Hyper-Au -
to matisierung, Perso nalisierung,
KI, Headless Pub li shing, Web-to-
Publish und On-Demand-High -
speed-Rendering von Adobe In De -
sign-, Illustra tor- und PDF-Dateien
sowie das neues Illustrator Plug-In
für Tabel len und eine Cloudlö -
sung.
WERK II ist mit Niederlassungen
der priint Group in den USA, in
Frankreich, Japan, Polen und
Vietnam sowie einem Partner -
netzwerk von über 100 Partnern,
darunter SAP, Informatica und
Adobe, weltweit vertreten. 

Das Produkt priint:suite ist das
Ergebnis von fast 30 Jahren Pio -
nierarbeit auf dem Gebiet des
datenbankgestützten Publizierens
und wird von globalen Marken -
her stellern und Händlern einge -
setzt. 
Die robuste Datenkonnektivität
über den gesamten Lebenszyklus
für Print und Publishing ist ein
wesentlicher Digitalisierung-
Enabler. Denn die digitale Welt ist
ständig in Bewegung – und der
Publishingprozess muss folgen.

STAND A26

> www.priint.com
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UTRAXX 
Auf der digitalen
Überholspur

Maschinen rechnen zuverlässiger
als Menschen: Für ein konkretes
Produkt finden sie immer das
geeignete Verfahren und immer
zum besten Preis. Deshalb setzt
das Schweizer Software-Unter -
nehmen uTraxx für sein Enter -

prise-Resource-Planning-System
(ERP) für die Druckindustrie
Künstliche Intelligenz ein. 
Je nach Produkt und Auflage
ermittelt das System sekun den -
schnell den besten Verfah rens -
weg. uTraxx erzeugt als Basis für
die Kalkulation automatisch Aus -
schießer – manuelles und vorla -
genbasiertes Ausschießen wird
dadurch überflüssig. Diese wer -
den per JDF-Stripping direkt an
die Vorstufe übergeben. 
Die Automatisierung entlastet
nicht nur, sondern ra tionalisiert
auch die Vorstufe; das standardi -
siert und verschlankt die Produk -
tion. Die Kosten sinken dadurch
schnell und dauerhaft. 
Auf der digitalen Überholspur an -
gekommen sieht sich uTraxx mit
dem neusten Highlight: Der Sach -
bear beiter kann ein Kunden-PDF
einlesen und erhält eine automa -
tisch erzeugte Kalku lation mit
den besten Produk tions varianten.
Die erzeugten Ausschie ßer ent -
halten Thumb nails und das
Stripping-JDF für die Vorstufe
erlaubt die druckfertige Seiten -
positionierung.

uTraxx unterstützt den Verbund
mehrerer Unternehmen mit
einem Cross-Company-Modell.
Die stan dardisierten Software-
Kom po nenten um fassen alle un -
ter neh mensrelevanten Bereiche,
vom CRM über Angebots ma -
nage ment bis zur Rechnungsstel -
lung. Vorstufen-Teams können
das agile Projektmanage ment mit
Kanban-Boards nutzen. Ein Web -

shop ist Bestandteil des ERP und
kann pro Kunde indivi duell ange -
passt werden, vom Er schei -
nungsbild bis zu den Inhal ten. 
uTraxx-Lösungen passen sich dem
Unternehmen an, nicht umge -
kehrt: Der Kunde entscheidet, ob
er bestehende An wendungen
anpasst oder neue, auf seine Be -
dürfnisse zugeschnit tenen Appli -
kationen selbst entwi ckelt. Dafür
stellt die Plattform eine Entwick -
lungsumgebung zur Verfügung,
die von einfachen Techniken bis
zur professio nel len Softwareent -
wicklung alle Bereiche abdeckt. 
STAND B22

> www.utraxx.net

Automatische Ausschießer für eine korrekte Kalkulation.

BLUELANE
Individuelle 
Werbe impulse

WeberHaus, Hersteller von Fertig -
häusern, führt regel mäßig Mar-
ke ting- und Ver triebsaktio nen
durch. Entschei dend ist dabei die
Planung und Organisation von
Haus besichtigungen, zu denen
Inte ressenten per Direct-Mailing
und E-Mail eingeladen werden.
Diese Aktion wird von den jewei -
ligen Vertriebsstellen dezentral
an gestoßen. 
Hierbei unterstützt die Pro gram -
matic Cloud von BlueLane den rei -
bungs losen Ablauf und die Pro -
duktion der hierfür notwen digen
Medien. Einfache Handha bung
hat höchste Priorität. 
Die Anforderungen von Webe r -
Haus an die Plattform: Inhalte
(Termi ne, Anfahrtsbeschreibun-

gen etc.) sollten einfach und
schnell zu er fassen sein. Eine
Clearingstelle zur Freigabe des
zentralen Marke tings ist einge -
bunden. Von zen tra ler Bedeutung
ist die Verknüp fung und Steue-

rung aus dem CRM-System Sugar.
Auf Grundla ge des Profils wird
entschieden, welcher Ansprech -
partner abge bildet und ob digital
oder via Print ange spro chen wird.
Die so fortige An zeige der Kosten
für Porto (inklu sive Portooptimie -
rung) und Pro duktion sowie das
automatisierte Erstellen der Di -
rect-Mailings mit den variablen
Inhalten erfolgt auf Knopfdruck.
Eine solche Marketingaktion wird
– inklusive der kompletten Print -
produktion und dem Ver sand –
innerhalb von nur zwei Werkta -
gen realisiert. 
Durch die Programmatic Cloud
werden sowohl Zeit als auch Kos -
ten gespart. »Ganz wesentlich ist
die optimale Kommunikation mit
unseren Kunden. Idealerweise mit
möglichst effizienten internen
Ab läufen«, sagt Klaus-Dieter
Schwendemann, Marketingleiter

bei WeberHaus. »Das geht nur
über schlaue Lösungen, saubere
Prozesse und eine gute Daten -
basis – all das bietet uns die Pro -
grammatic Cloud.« 
Durch die Verbindung der Pro -
grammatic Cloud mit CRM und
SAP Daten ist WeberHaus in der
Lage – basierend auf unterschied -
liche Trigger der Interessenten
und Kunden – individuelle Wer -
be impulse zu definieren und um -
zusetzen. Damit ist man bestens
auf zukünftige Marketinganfor -
de rung gerüstet.
STAND C21

> www.bluelane.de
> www.stark-gruppe.de

• Schnelle Erstellung von mehr -
stufigen, kundenbezo ge nen
Kampagnen direkt durch die
Bauberater in den Bauforen
• Ausgabe erfolgt kanalüber -
greifend via E-Mail, Mailings,
Anzeigen und App 
• Einfache Handhabung durch
intuitive Benutzerführung für
Erstellung individueller Werbe -
impulse

KUNDENVORTEILE

›Programmtic‹ hält Einzug in die Marke tingplattformen und das Kampagnen ma nage -
ment von Weberhaus.

MEHR
INFOS:

HEFT 134
SEITE 30 
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or etwa zwei Jahren suchte
Magnus Hinzke nach

Wegen, die Ab läufe in seiner
Druckerei so weit wie möglich zu
automatisie ren, um schnell, fle -
xibel und mit wettbewerbsfähi -
gen Preisen am Markt agieren zu
können. Zu dieser Zeit kalkulierte
das Fa milienunternehmen seine
Aufträ ge mit einem herkömmli -
chen MIS, plante in einem Work -
flow-Management-System,
schoss sie manuell aus und über -
gab sie auf unterschiedlichen We -
gen an seine Offset-, Digital- und
Groß formatma schi nen. Nach
dem Druck wurden die Auftrags -
taschen vom Vor stufenpersonal
manuell ak tu alisiert. 
Alles in allem betrug der Zeitauf -
wand in der Auftragsvor be rei tung
pro Job durchschnitt lich 15 Minu -
ten. Aufgrund der zuneh menden
Zahl kleinerer Druck auf träge, die
auch über den Online-Shop
drucksmir.de und ge schlossene
Portale für Großkunden herein -
kommen, musste das Unterneh -
men mit zehn Beschäf tigten neue
Wege gehen. 

Preise auf Anhieb korrekt 
Der geschäfts füh rende Gesell -
schafter Magnus Hinzke nahm
Kontakt mit dem Ko blen zer Soft -
ware-Haus Obility auf und Anfang
2021 war es so weit. »Wir kalku -
lieren un sere Aufträge jetzt mit 
dem Obili ty Printmanager und 

OBILITY
E-BUSINESS PRINT AUF
KNOPFDRUCK

Text und Bilder: Obility

V

Für viele kleine und mittelgroße Druckereien wird die Digitalisierung und Automatisierung zur
Überlebensfrage. So auch für die die Volker Hinzke GmbH und Magnus Hinzke, der Anfang 2021
ins kalte Wasser sprang und sich von der prozessorientierten Denkweise der Obility E-Business-
Print-Plattform überzeugen ließ. 

schicken sie anschließend direkt
aus dem Sys tem per Knopfdruck
auf die Druckmaschinen. Die Auf -
tragsvorbe rei tung beansprucht
heute im Schnitt nur noch zwei
Minuten pro Job«, so Hinzke. 
Über die Preise hinaus schlägt das
System für jeden Druckauftrag
automatisch den optimalen Pro -
duktionsweg vor. 
Bei Bedarf las sen sich die Preise
und auch der Produktionsweg
manuell anpas sen. »Aber nur in

Ausnahmefäl len«,
sagt Magnus Hinzke:
»Die Preise sind auf
Anhieb kor rekt. Auch
die Pro duk tionswege

stim men.« Er könne sich darauf
ver las sen, dass das System die
jeweils optimalen Lösungen vor -
schlägt – einschließlich der Ent -
scheidung, mit welchem Druck -
verfahren die Aufträge pro duziert
werden. 
Die Rückmel dun gen aus den Ma -
schinen fließen später automa -
tisch in Obility zu rück. Die Auf -
trags vorbereitung wickelt den
verschlankten Prozess vollständig
über die E-Business Print-Platt -
form ab. Diese wurde noch mit
einem Switch-Workflow verse -
hen, was der IT-affine Dru cke rei -
inhaber in Eigenregie reali sier te. 

Das System lernt dazu 
»Mit Obility kalkulieren wir inzwi -
schen auf Knopfdruck sogar die
Preise für unsere Werbetechnik. 

Letztlich hat das mit Druck nicht
mehr viel zu tun«, betont Hinzke
die neue Flexibilität. »Natürlich
ha ben wir noch längst nicht alle
Ar ti kel im System. Bekommen wir
Anfragen für neue Produkte, le -
gen wir diese kurzerhand an.« 
So füttert das Unternehmen sein
Obility-System seit Anfang des
Jah res Tag für Tag ›on-the-fly‹ mit
Stammdaten. Die Plattform lernt
sozusagen mit. Beispielsweise für
Poster kalkuliert es mit Obility in -
zwischen zehn verschiedene Wei -
terverarbeitungsschritte automa -
tisch: zum Beispiel Kaschieren,
beidseitiges Heißla minieren, Auf -
ziehen auf Alumini umplatten,
Setzen und Positio nie ren von
Bohrlöchern für Acrylschil der bis
hin zum Konfek tio nie ren mit
doppelseitigem Klebe band.
Hinzke schätzt, dass die Drucke -
rei künftig wenigstens 100 Basis -
artikel mit Tausenden Vari an ten
automatisch kalkulieren wird. 

Bei konventionellen MIS
undenkbar 
»Bereits im System vorhandene
Artikel können wir bei Bedarf
kombinieren, brauchen also nicht
in allen Fällen neue Pro dukte in
Obility anzulegen«, spricht Hinzke
eine weitere Mög lichkeit an. Zum
Beispiel bei einer Anfrage für Blö -
cke mit je 50 un ter schiedlichen
Blättern kombi nier te er kurzer -
hand einen Block mit einem
Blattartikel. Undenkbar bei einem
konventionellen MIS.
Die Hinzke GmbH druckt über ihre
Plotter auch technische Zeich -
nun gen für Ar chi tekten und Inge -
nieur büros. Hier gelten andere
Quadrat me terpreise als für Pos -
ter, da die Zeich nungen nicht ge -
schnitten werden und auch nicht
die Druckvorstufe durchlaufen.
»Das wickeln wir auf einfache
Weise ab: Wir haben im System
hinterlegt, diese Arbeits schritte 

Kalkulieren auf Knopfdruck: Magnus Hinzke am Obility-Arbeitsplatz.
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›Einfach Business einfach machen‹ – mit diesem Anspruch
entwickelt die Obility Software für das Print Business. Die
Obility-Plattform bietet ein einzigartiges Angebot web-
basierter Software-Funktionen für die Automatisierung
grafischer Produktion und für die Realisierung
innovativer Online-Print-Geschäftsideen.

Dabei steigert Obility die Produktivität und Effizienz der internen
und unternehmensübergreifenden Geschäftsprozesse. So können
Betriebe mehr leisten und durch die Vereinfachung interner Abläufe
Zeit und Kosten sparen. Das bedeutet mehr Umsatz mit weniger
Aufwand.
Die modulare Struktur der Obility-Plattform erlaubt es, genau die
Mög lichkeiten auszuwählen, die die Geschäftsmodelle am besten
unterstützen. Dazu umfasst die E-Business-Print-Plattform vier
Funktionsbereiche:
Printmanager: SMART MIS und ERP zur Erledigung betrieblicher
Prozesse.
Printseller: Open und Closed Shops zum Online-basierten Ver-
trieb von Druckprodukten. 
Printmaker: Web-to-Print-Lösungen zur Online-Kalkulation und
Drucksachen-Gestaltung. 
Printbuyer: Einkaufs-System für den einfachen, effizienten Druck-
sacheneinkauf. 

Highlights auf der Print & Digital Convention
Für den Printmaker gibt es neue Funktionen, die eine automatische
Druckkalkulation über alle Druckverfahren und auch für komplexe
Druckprodukte ermöglichen. Neu ist auch die voll integrierte Plan-
tafel und elektronische Auftragstasche.
Der Printmaker Designer Pro für die Online-Gestaltung von Drucksa-
chen gibt Nutzern vielfältige Möglichkeiten, professionelle Druck-
layouts online herzustellen. 
Der neue Printseller als Headless Printshop sorgt für eine größere
Flexibilität bei der Anpassung von Shop-Oberflächen. Die Nutzung
von API-Schnittstellen ermöglicht den Einsatz in externen CMS.

STAND B23

> www.obility.de

Obility
PRINT BUSINESS AUTOMATION

bei technischen Zeich nun gen
wegzulassen.« 
Bei der prozessorientierten und
web-basierten E-Business Print-
Plattform steht die Abwicklung
im Vordergrund, die von den An -
wendern flexibel an individuelle
Anforderungen angepasst wer -
den können. Auch in der Druckerei
Hinzke gibt Obility heute die Pro -
zesse vor. 
»In den sogenannten Datenzei len
können wir flexibel und ein fach
Arbeitsschritte und Maschi nen
generieren. Selbst unseren Kre -
dit kartendrucker bilden wir in -
zwischen mit allen relevanten De -
tails im System ab. Bei unse rem
früheren MIS hätte das enormen
Programmieraufwand erfordert«,
erklärt Hinzke. 

Einfache Bedienung  
In der Druckerei arbeiten heute
alle Mitarbeiter mit Obility. Die
Funktionalität kann Hinzke für
jeden einzelnen von ihnen indi vi -
duell eingrenzen. Im standardi -
sier ten Prozess ist die Auftrags -
vor bereitung nur noch ein Frage-
und Antwort-Spiel, bei dem
selbst ungelernte Mitarbeiter
mit machen können. Mit der
brow ser-basierten Lösung ist es
für die Mitarbeiter möglich ge -
worden, auch von zu Hause aus
zu arbeiten. Das hat sich gerade
in der Corona-Zeit als sehr
nützlich erwiesen. 
»Mit meinem iPad kann ich sogar
unterwegs Angebote für Kunden
generieren«, schwärmt Magnus
Hinzke. »Da wir Obility in der
Cloud nut zen, benötigen wir we -
der lokale Server noch eine IT, die
perma nent aktualisiert werden
müssten. Damit ist ein weiterer
Kosten fak tor weggefallen.« 
Wenn eines Tages der Wunsch
besteht, das System selbst zu
hosten, kann es auf die eigene
Hardware um ge zogen werden.
Dafür sorgt modernste Virtua -
lisierungs tech nolologie. 

Den Service verbessern 
Auch im Versand spart der Druck -
dienstleister Zeit. Die Versand -
etiketten – an manchen Tagen bis
zu 500 Stück – werden in Obility
zeitgleich mit den Liefer scheinen
im Versand gedruckt. Hier kleben
sie die Mitarbeiter nur noch auf
die Pakete. 
Ein riesiger Vorteil für die Kunden
sind die Informationen, die ihnen
die Druckerei rund um ihre
Druck aufträge aktuell per E-Mail
zukommen lässt. Fragen wie
»Wann werden unsere Aufträge
geliefert? Wann sind sie abhol -
bereit? Wie lautet die Tracking-
Nummer?« lassen sich schnell
beantworten. »Ohne Obility
könn ten wir unseren Kunden
diesen Service nicht bieten«, sagt
Magnus Hinzke.

Die nächsten
Optimierungsschritte 
Künftig will Magnus Hinzke die
Kun den über einen SMS-Dienst
auto matisch informieren und die
Versanddaten ohne manuellen
Eingriff aus dem System an die
Logistik-Dienstleis ter über geben. 
Und welche Vorberei tungszeit
brauchen Dienst leister in der
Größenordnung wie die Druckerei
Hinzke, um ihre Pro zesse in Obility
abzubilden? »Aus meiner Sicht
genügt ein Monat. Die meisten
Standardmaschinen und Auftrags -
arten sind in der E-Business Print
Plattform schon hinterlegt. Die
XML-Schnittstelle gegenüber den
Druckmaschinen ist offen. Ihre
Anbindung ist ein fach, also ohne
großen Program mier- und Kos -
tenaufwand mög lich. Die Online-
Shops sind ohnehin nahtlos in die
Plattform integriert. Auch Kolle -
ge nbetriebe und Zulieferer lassen
sich leicht einbinden.«
Entscheidend seien prozess orien -
tiertes Denken und Vertrauen in
die IT. »Dann können auch kleine
Druckereien so effizient wie die
großen arbeiten«, so Hinzke. 

> www.obility.de 
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DESH
Digitalisierung und
Datenerfassung

Seit rund 27 Jahren erfasst die
DESH Daten service & Mailing
GmbH Daten und digitalisiert auf
Papier vorliegende Doku mente in
den unterschied lichsten Formen
auf vielfältige Weise.
Egal ob Gewinn spiel, Kundenres -
ponse, Listen, Ta bellen auf Papier
oder als PDF-File, Faxe oder ganz
profan die normale Ein gangspost
erfasst und digitalisiert werden
sollen, werden die Daten von
DESH mit eigener Soft ware in
hoher Qualität erfasst.
DESH nimmt seinen Kunden bei
kompletten Kampagnen die ge -
samte Rück sendelogistik und
Bearbei tung ab. Der Auftragge -
ber erhält die erfassten und ge -
prüften Daten zur direk ten Kun -
denansprache in einem von ihm
gewünsch ten Schnittstellen for -
mat. DESH realisiert mit zuver -
lässi gen Partnern auch die Kun -
denansprache mittels Serienbrief
oder Mail.
Mit dem Invoice-Prozess digita -
lisiert das Unterneh men auch
Eingangsrech nungen. Dabei kann
ein komplett papierloser Pro zess
realisiert werden. 
STAND F11

> www.desh-datenservice.de

HYBRID SOFTWARE 
Integrationslösungen
für Print

Hybrid Software entwickelt und
vermarktet innovative Produk ti -
vitätswerkzeuge für die grafische
Industrie. Das Tochterunterneh -
men von Global Graphics mit sei -
nem globalen Partnernetzwerk
bietet den Cloudflow-Workflow,
den PackZ- und StepZ-Editor sowie
Integrationslösungen mit Vortei -
len wie native PDF-Workflows,
auf offenen Standards basierende
Lösungen sowie skalierbare Tech -
nologien für vielfältige Anwen -

dungen. Diese Produkte werden
in allen Segmenten der Vorstufe
und dem Druck weltweit eing e -
setzt, einschließlich der Verpa -
ckungsindustrie mit Etiketten,
Faltschachteln, Wellpappe und
dem Großformat-Digitaldruck. 
STAND F25

> www.hybridsoftware.com 

ESKO
Software für
Verpackung und mehr

Neun von zehn Einzelhandels -
verpackungen werden nach Her -
stellerabgaben mithilfe von Esko-
Lösungen für das Verpackungs -,
und Asset-Management, das
Grafikdesign, den Konstruk tions -
entwurf, die Produktionsvor -
bereitung, die 3D-Visualisierung,
Flexodruckplattenherstellung,
Workflow-Automatisierung, Qua -
litätssicherung, Mustererstellung,
Palettierung und die Herstellung
von Schildern und Displays er -
stellt.
Die Lösungen bestehen aus einer
umfangreichen Software-Suite
und digitale Flexodruckplat ten -
belichter, die durch Dienstleis -
tungen, Schulungen und Bera -
tung ergänzt werden.
Enfocus mit den Lösungen für die
PDF-Qualitätskontrolle und
Work flow-Optimierung, Media -
Beacon mit Digital-Asset-Manage -
ment-Lösungen und Blue Software
mit SAAS-Applikationen für Eti -
ketten und Artwork sind Teil der
Esko Familie.
STAND F29

> www.esko.com 

OUTPUT.AG
Wie erreiche ich meine
Kunden? 

Bestehende Portale funktionieren
nicht wie gewünscht. Druck geht
immer. Ist allerdings kosteninten -
siv. Und sichere E-Mail in der Un -
terneh menskommunikation ist
aus di versen Gründen nicht prak -
tikabel oder kaum möglich. Was
nun? 
Mit dem bitkasten hat die
output.ag eine einfach zu imple -
mentierende Kommunikations -
plattform entwickelt. Sie basiert

auf der Idee eines zentralen Brief -
kastens. Briefe werden rechts si -
cher an den digitalen, smarten
Briefkasten zugestellt. Die Identi -
fizierung und digitale Zustellung
der Kommunikation erfolgen
mittels der bekannten Post adres -
se über beispielsweise den elek -
tronischen Personalausweis. Da -
mit hebt das Unternehmen das
alte Prinzip der Postzustellung in
die neue Zeit.
Der bitkasten ist ein zusätzlicher
Kommunikationskanal, der aller -
dings durch die Verwendung be -
stehender Druckdaten und der
bekannten Postadresse auf vor -

handene Prozesse aufbaut. Damit
erfolgt die Implementierung oh -
ne aufwendiges IT-Projekt inner -
halb kurzer Zeit. Die nachhaltige
Briefkommunikation, digital und
ohne Druck und Transport, führt
zu einer Halbierung der Druck-,
Porto- und Prozesskosten mit
einem ROI innerhalb von weni -
gen Wochen. Mit dem bitkasten
kommunizieren Unternehmen
mit ihren Empfängen sicher –
ohne E-Mail.
Für Empfänger funktioniert die
Kommunikation ohne Medien -
bruch via App oder Web. Der
bitkasten empfängt Post digital
von allen teilnehmenden Ver sen -
dern, stellt die Möglichkeit einer
digitalen Signatur bereit und
über mittelt Daten an ERP-, CRM-
, HR-Systeme. Durch Abbildung
von Prozessen, Eingabe möglich -
keiten oder Formularen im ge -
schlossenen System des bitkasten,
ist der Empfänger sicher mit dem
Unternehmen verbunden.
Das Ziel der output.ag ist es, dass
der Brief als Ausgangspunkt eines
digitalen Assistenten dient, um
mit Unternehmen oder Kom mu -
nen zu interagieren und bei Be -
darf auch marketingseitig aus -
wert bar zu machen. Mit dem
bitkasten hat das Unternehmen
eine Spam-freie Umgebung ohne
Ablenkung von der Botschaft und
keinen Streuverlust. Der digitale
Briefkasten ist immer dabei. Im
richtigen Kommunikationsmix
können Kunden besser erreicht
werden.
STAND A28

> www.output.ag

Mit dem bitkasten hat die output.ag eine
einfach zu imple mentierende Kommu nika -
tions plattform entwickelt. Briefe werden
rechts si cher an den digitalen, smarten
Briefkasten zugestellt. 

MEHR
INFOS:

HEFT 134
SEITE 36 



Print & Digital Convention in Düsseldorf: Stand B23



Druckmarkt 135 | Oktober 2021 | 54

Foto: Wosilat Fotografie

MONDI
REZEPT FÜR DAS PERFEKTE 
UNBOXING
Print-Produkte erreichen Verbraucher dort, wo dies digitalen Lösungen nicht gelingt. So endet das
Einkaufserlebnis nicht bei der Bestellung, sondern erfährt beim Unboxing einen unerwarteten
Höhepunkt (auch beim E-Commerce). Unter Berücksichtigung aktueller Verbrauchertrends wie
etwa Nachhaltigkeit lässt sich mithilfe eines durchdachten Verpackungskonzepts die Marken -
bindung stärken. 

enschen beim Aus packen
von Produkten zu sehen?

Was nach einem kuriosen Zeit -
vertreib klingt, ist über die letz ten
Jahre zu einem Hype avanciert.
Auf YouTube wer den sogenannte
›Unboxing‹-Videos millionenfach
geklickt. Jeden Monat rufen rund
90.000 Nutzer diesen Suchbe -
griff auf. 

M

Christopher Sommer (links) und Sven Burkhard (rechts)
haben von Peter Sommer die Geschäftsführung der Elanders
GmbH übernommen. 

Dieses Phänomen lässt sich an -
hand eines Megatrends erklären,
den der Zukunftsforscher Josh 
Naibritt bereits 1982 in seinem
Bestseller ›Megatrends. Zehn Per -
spektiven, die unser Leben verän -
dern werden‹ skizziert hat: High -
tech/Hightouch. 
Dieses Begriffspaar beschreibt
das Spannungs feld zwischen dem
rasanten tech nischen Fortschritt
(Hightech) und dem menschli -
chen Urbe dürf nis nach realen,
persönlichen Sinneseindrücken

(Hightouch). Inmitten einer im -
mer komplexer werdenden Welt
greifen Men schen verstärkt auf
ihre fünf Sin ne zurück, um sich im
Hier und Jetzt zu erden. 
So betrachtet, schafft das Erlebnis
›Auspacken‹ für viele Konsumen -
ten den er sehnten High touch-
Gegenpol inmitten des Hightech-
Dickichts des E-Commerce. 
Die Sehnsucht der Käufer nach
multisensorischen Erlebnissen
ver ändert auch das Kauferlebnis 
als solches. Der Trend geht vom

Bedarfs- zum Erlebniskauf. Dabei
spielen nicht nur die Lieferzeit 
so wie die Qualität der eigentli -
chen Konsumgüter eine wichtige
Rolle, sondern auch die Inszenie -
rung des Kauferlebnisses inklusive
der Verpackung, Beilagen und
Extras. 
Genau an dieser Stelle eröffnen
sich für Händler große Chancen,
sich vom Wettbewerb zu diffe -
ren zieren und Kunden zu binden.
So können Händler etwa das Aus -

PRINT & FINISHING |  NEWS

Text und Bilder: Mondi
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packen der bestellten Waren als 
unvergessliches Hightouch-Erleb -
nis inszenieren. Dabei spielt ihnen
die Lieferzeit sogar in die Hände:
Im Unterschied zum stationären
Handel ist bei E-Commerce das
Einkaufserlebnis verzögert. Eine
Bestellung ist mit wenigen Klicks
getätigt und oftmals genauso
schnell wieder vergessen, doch
durch eine hochwertige Verpa -
ckung und ein entsprechend ein -
prägsames Unboxing-Erlebnis
bleibt der Kauf inklusive Anbieter
deutlich länger im Gedächtnis.

Karton ist nicht gleich
Karton
Das Kreieren von Sinneserleb nis -
sen beginnt bereits bei der Wahl
des Verpackungsmaterials. Farbe,
Oberfläche, Glanz – sogar Ge -
ruch: Die Verpackung mit all ih -
ren sensorischen Eigenschaften
bildet eine bedeutsame High -
touch-Schnittstelle zwischen Käu -
fer und Marke. 
An diesem Touch point lässt sich
mit einem durchdachten Verpa -
ckungsdesign die Kundenbindung
stärken. Denn das Verpackungs -
material trägt ein Stück Marken -
identität in sich. 
Deshalb tun Hersteller und Händ -
ler, die Wert auf Marken loyalität
legen, gut daran, sich bei der Aus -
wahl nicht nur von Kos ten- und
praktischen Aspekten leiten zu
lassen. 
So kann beispiels weise die Ent -
scheidung für Plastik aus pragma -
tischer Sicht sinnvoll sein, zu -
gleich kann sie aber auch ein un -
güns tiges Statement im Hinblick
auf das Umweltbewusstsein des
Unter nehmens setzen. 
Papier und Karton hingegen sind
nicht nur nachhaltige, sondern
auch vielseitige Verpackungs ma -
terialien, mit denen sich sowohl
die ästhetischen als auch die ethi -
schen Anforderungen der Konsu -
menten in einem unverwechsel -
baren Design vereinen lassen. 
Für viele Konsumenten ist die Be -
schäf tigung mit Nachhaltigkeit 

identitätsstiftend geworden; im
Zuge des Individualisierungs-
trends können Marken ihren
Kun den also durch ein umwelt -
freund liches Verpackungskonzept
vermitteln, dass ihre Bedürfnisse
verstanden und persönlich adres -
siert werden.
Zudem werden Erzeugnisse aus
Papier im Zeitalter der Digitalisie -
rung mehr denn je mit Beständig -
keit, Verbindlichkeit und Qualität
in Verbindung gebracht. Im Un -
ter schied zu der ›Jederzeit und
überall‹-Verfügbarkeit von digita -
len Informationen wirken Print -
produkte, insbesondere hochwer -
tige Printprodukte, limitiert und
exklusiv. Unterstreichen lässt sich
die Wahrnehmung der Verpa -
ckung als Premium-Produkt bei -
spielsweise durch satte, tiefe Far -
ben von Papier und Karton. 
Marktuntersuchungen von Mondi
zufolge assoziieren Konsu menten
satte, tiefe Farben wie die Deep &
Dark Colours aus der Pergraphica-
Reihe mit Premium-Qualität. 
Zu dem bedient die be sondere
Oberfläche dieser Papie re das
Hightouch-Bedürfnis der Ver -
brau cher. 
Auch Veredelungen verstärken
den Eindruck einer hochwertigen
Verpackung. Bei ei nem entspre -
chend hochwer tigen Material
sind der Fantasie keine Grenzen
gesetzt: Prä gun gen aller Art sor -
gen für an spre chende Haptik,
während der Laser schnitt filigrane
Muster ins Material brennt. Die
Lasergravur macht sich auf farbi -
gem Papier und Karton beson -
ders gut, weil sich durch die Hitze
des Lasers auf den gravierten
Stellen der Farbton verändert.
Die Pergraphi ca-Papiere von Mondi
sind für die se Arten von Verede -
lun gen aus gelegt. 

Nachhaltigkeit – der neue
Luxus
Auch aus Umweltsicht stellen Pa -
pier und Kartonagen das Mittel
der Wahl für Verpackungsma te -
rialien dar. Sie basieren auf einem
nachwachsenden Rohstoff, lassen

sich gut recyceln und sind am En -
de des Lebenszyklus auch biolo -
gisch abbaubar. Die Siegel FSC
und PEFC weisen Konsumenten
darauf hin, ob bestimmte Papier -
produkte aus einer nachhaltigen
Forstwirtschaft stammen. 
Bei Mondi ist dieses Label häu fig
zu finden, denn Mondi be wirt -
schaftet 2,5 Mio. Hektar Wald
nach FSC-Richtlinien. Damit
nimmt Mondi seine Verantwor -
tung als Papierhersteller wahr, der
Abforstung entgegenzuwirken
und Waldflächen zu erhalten. Zu -
dem werden seit April 2021 die
Pergraphica-Papiere von Mondi
standardmäßig CO2-neutral pro -
duziert.

Holz ist nicht das Ende der
Fahnenstange
Über die letzten Jahre hat Nach -
haltigkeit als Qualitäts merkmal
immer mehr an Bedeu tung ge -
wonnen. Moderne Konsu menten
bewerten nicht nur die Nachhal -
tigkeit des eigentlichen Produktes
und seiner Verpa ckung, sondern
setzen sich zu neh mend kritisch
mit der kom plet ten Umweltstra -
tegie eines Unternehmens aus -
einander. Für eine langfristige
Kundenbindung sind Unterneh -
men also gut bera ten, eine ganz -
heitliche und kon se quente Nach -
haltigkeitsstrategie entlang des
gesamten Produktle benszyklus zu
entwickeln: von der Material be -
schaffung über die Pro duktion 

und Verpackung bis hin zur
Logistik. 
Eine der jüngsten Entwicklungen
ist die Verwendung von Gras als
alternativen Rohstoff. Im Ver -
gleich zum Klassiker Holz wächst
Gras um ein Vielfaches schneller
nach. Zwar muss auch bei Papier -
erzeugnissen auf Grasbasis wei -
ter hin eine bestimmte Menge an
Cellulose zugegeben werden, da -
mit das Papier die notwendige
Steifigkeit erhält, dennoch wird
der Verbrauch von Frischfasern
durch den alternativen Einsatz
von Gras reduziert, was die Nach -
haltigkeit von Papierprodukten
zusätzlich fördert.
So enthält beispielsweise das
Gras papier IQ Grass+ Packaging
von Mondi 30% Grasfasern. Im
Vergleich zu her kömmlichen
ungestrichenen Fein papieren ist
IQ Grass+ Packa ging dank der
Zumischung von gröberen Gras -
fasern deutlich reiß fester. Zudem
ist es für Flexo druck-Verfahren
optimiert, die beim Bedrucken
von Verpackungen eingesetzt
werden. Dank seiner Zertifizie -
rung im Be reich Lebensmittel -
sicherheit steht das Graspapier
auf dem Verpa ckungsmarkt rei -
nen Zellulose-Pro dukten in nichts
nach. 

STAND F01

> www.mondigroup.com

Menschen beim Aus packen von Produkten zu sehen? Was nach einem kuriosen Zeit ver -
treib klingt, ist über die letz ten Jahre zu einem Hype avanciert. 
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Mit Papier und Ideen 
überzeugen
Verpackungen, Karton und Papier sind stumme Botschafter. Sie transportieren unter -
schwellig Informationen und vermitteln ein Bild des Unternehmens hinter der
Verpackung. Bernhard Cantz ler, Head of Marketing & Innovation UFP bei Mondi, kennt
noch mehr Hintergründiges, wie er im Gespräch verrät.

Es gibt wohl kaum eine Branche, in der
es ohne Verpackungen geht. Wie unter -
scheiden sich die Branchen hinsichtlich
der Verpackungstrends vor allem auch
im E-Commerce?

Bernhard Cantzler: Betrach-
ten wir drei Branchen, die im
E-Commerce besonders stark
vertreten sind: Beauty, Fa shion
und Food. Die Beauty-Bran che

ist Pionier, wenn es um ein faszinieren-
des, emotionales Un bo xing-Er lebnis geht.
Mit liebe voll gestalteten Kartonagen, Bei -
lagen mit QR-Codes sowie Kosmetik -
pröbchen ziehen Online-Kosmetikhänd-
ler sämtliche Regis ter für ein einzigartiges
Kaufer leb nis. Im Karton-Einheitsbrei kön-
nen Händler mit bunt lami nier ten Ver-
packungen für einen Wow-Effekt beim
Kunden sorgen. Außerdem stellt der On-
line-Ver sand von Lebensmittel-Verpa -
ckung und Logistik vor besondere He -
rausforderungen. 
Die einge setz ten Verpackungsmaterialien
müssen strengen Anforderungen an die
Lebensmittelechtheit ge nü gen, auch das
Thema Kühlung gilt es bei Frischware
inno vativ in das Verpackungskonzept zu
integrieren. Zugleich legen hier die Kon-
sumenten besonders hohen Wert auf
Nachhaltigkeit: Was ›Bio‹ enthält, sollte
auch nach ›Bio‹ aussehen. 

Welche Rolle spielt die Farbgestaltung
für das Unboxing-Erlebnis?
Wir beobachten im E-Commerce zwei un-
terschiedliche Vorgehensweisen bei der
Farbgebung von Verpackung: Entweder
wird die Außenseite der Kartonagen in
den CI-Farben des Unterneh mens gestal-

tet, oder aber der Kar ton ist äußerlich un-
auffällig, während die Innenseite mit un-
erwarteten Farben und Mustern für einen
Wow-Effekt sorgt.
Unsere Marktanalysen haben ergeben,
dass dunkle, satte Far ben besonders stark
mit Pre mi um-Produkten assoziiert wer-
den. Diese Erkenntnisse haben wir in die
erweiterte Farbpalette unse rer Pergraphica-
Pa piere einfließen lassen: mit 30 neu en
bunten Farben, unter an de rem besonders
intensive Farb töne. Alle Pergraphica-Far-
ben ent sprechen den Richtlinien der FSC
Zertifizierung und dem EU Ecolabel.

Was muss ich tun, um von Verbrauchern
als nachhaltiges und verantwor tungs -
volles Unternehmen wahrgenommen zu
werden?
Zu den bekanntesten Maßnah men zählen
die Wahl res sour cen schonender Ma teria -
lien sowie die konsequen te Minimierung
des CO2-Fußab drucks entlang der gesam-
ten Wertschöpfungskette. Der erste Schritt
auf diesem Weg ist es, den CO2-Fußab-
druck einer Fertigung verlässlich zu 

quantifi zieren. Bei Mondi berechnen wir
die CO2-Emissionen. Um Transparenz zu
schaffen, werden Informatio nen über die
CO2-Neutralität der Mondi-Produkte auf
die Verpa ckun gen gedruckt und doku-
mentiert. Darauf kann sich der Anwender
unserer Produkte verlassen.

Wie lassen sich Hightech und Hightouch
im Sinne eines multisensorischen
Online-Einkaufserlebnisses effektiv
vermischen?
Im E-Commerce stellt die Verpa ckung ein
wichtiges Bindeglied zwischen der digita-
len und der realen Welt dar. Sie ist das
Vehi kel, Markenidentität lü ckenlos zu
transportieren. Dies gelingt Unternehmen
beispiels weise durch hochwertige Karto -
na gen, die im Marken-CI gestal tet sind
und durch das Zusammenspiel von Optik
und Haptik gleich mehrere Sinne des Ver -
brau chers ansprechen. 
Dabei ist zu berücksichtigen, dass die 
Customer Journey nicht beim Unbox ing
endet. Die Verpackung bietet auch die Ge-
legenheit, die Brücke in die digitale Welt
zu schla gen – beispielsweise durch Beila-
gen mit QR-Codes, die die Konsumenten
zurück zum digitalen Auftritt des Händ-
lers oder Herstellers führen. Idealerweise
geht dieser digitale Auftritt weit über ei-
nen bloßen Online-Versandkatalog hi -
naus, sondern reichert das Einkaufser -
lebnis durch Hintergrundinfor ma tionen,
Kundenstimmen oder interaktive Ele-
mente an.

STAND F01

> www.mondigroup.com
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INAPA DEUTSCHLAND 
Alles für die nachhaltige
Printproduktion

Das Team der Inapa Deutschland
freut sich, auf der Print & Digital
Convention gleich zweifach ver tre -
ten zu sein: mit einem Messe -
stand auf der Ausstellungsfläche
sowie mit einem Vortrag von
Silvia Wiener am zweiten Ver -
anstaltungstag. Besuchen Sie uns
auf unserem Stand und entde -
cken Sie unser großes Sortiment
im ganz neuen Look.
Neuer Look? Genau. Die Inapa
Deutschland präsentiert ihr Papier -
sortiment jetzt mit neuen hand -

lichen Musterfächern, die im
sogenannten in’cube ihren Platz
finden. Mithilfe dieser prakti -
schen Aufbewahrungsbox haben
Kunden und Interessenten alle
verfügbaren Qualitäten und Flä -
chengewichte immer griffbereit.
Kompakt und gleichzeitig umfas -
send bilden die Musterfächer das
gesamte Papiersortiment der
Inapa Deutschland ab: von Bilder -
druck und Naturpapier über Re -
cyclingpapier bis Karton und na -
türlich Digitaldruckpapiere. 
Der in’cube ist bereits mit Muster -
fächern zu den Inapa-Eigenmar -
ken bestückt: enviro – das Recy -
clingpapier; lona – das Natur pa-
pier; arto – das Bilderdruckpapier;
joly – das farbige Papier; inacard –
der starke Karton; bavaria – das
opake Papier; tecno – das Office -
papier. Darüber hinaus ist bereits
der druckfrische Digitaldruckfä -
cher enthalten – mit der großen
Auswahl an prozesssicheren Pa -
pieren und synthetischen Druck -

trägern für Ihr Digitaldrucksystem
und Ihren jeweiligen Druckauf -
trag. Darüber hinaus wird das
Team Digitaldruck interessante
Pro dukte und Lösungen ihrer
Partner wie Mondi, UPM, folex,
Koehler, Yupo präsentieren.
Während Kunden und Interessen -
ten der Inapa also auf der Aus stel -
lungsfläche die bunte Vielfalt der
Papiere entdecken können, geht
es auf der Vortragsbühne am
Nach mittag des zweiten Veran -
staltungstags um das Thema
›Nachhaltige Medienproduktion‹.
Silvia Wiener, Teamleiterin
Print medien-Beratung, stellt in
ihrem Vortrag das Kompendium
Sustainable Publishing vor, das die
Inapa Deutschland 2020 veröf fent -
licht hat und gibt Antworten auf
die Frage: »Wie wird Print nach -
haltig und wie wirkt Print nach -
haltig?« 
Als einer der größten Papier groß -
händler in Deutschland und Toch -
ter der portugiesischen Inapa-
Gruppe sind wir bei der Inapa
Deutschland überzeugt von der
Kraft von Printprodukten. Wir
glauben an Haptik und bleibende
Werte und daran, dass Ge druck -
tes besser im Gedächtnis bleibt.
Wir glauben außerdem daran,
dass Printprodukte nachhaltig
sind – wenn sie zielgerichtet ein -
gesetzt und sorgfältig gestaltet
sind, anstatt dem schnellen Kon -
sum zu dienen und anschließend
im Müll zu landen.
Papier ist unser Fokus. Aber wir
bieten Ihnen noch mehr: Mit
maß geschneiderten Beschaf -
fungs- und Transportlösungen
profitieren Sie von unserem flä -
chendeckenden Logistiknetz und
dank unseres umfassenden Sorti -
ments in den Bereichen Reini -
gung und Hygiene, Arbeitsschutz
und Verpackung erhalten Sie bei
uns alles aus einer Hand.
STAND F09

> www.inapa.de
> www.bewusstpapier.de

Der in’cube ist bereits mit Muster fächern
zu den Inapa-Eigenmar ken bestückt.

EDELMEISTER

KREATIV-WETTBEWERB 
IM DIGITALDRUCK
Zum dritten Mal geben der f:mp. und die drupa mit dem
Kreativwettbewerb Edelmeister neuen Ideen rund um den
Digital druck eine Bühne. Dieses Jahr wurden die Wett -
bewerbskategorien erweitert.

Die kreative Idee ist das Fundament,
auf dem wir kungsvolle Kun denkom -
munikation aufbaut. Ob Broschüren,
Mailings, Eti ketten, Verpackungen
oder Plakate – sie entfal ten ihre Wir-
kung dann am besten, wenn sie direkt
ins Auge fallen, multisenso risch akti-
vieren, mit digi talen Kanälen vernet-
zen oder mit einem gewissen Charme

dazu verführen, ihnen Aufmerksamkeit zu schenken. Geht es um
wirkungsvol le Kommunikation, kann der Digitaldruck im Idealfall zur
Höchstform auflaufen.
In den letzten Jahren sind zahl rei che Veredelungs tech no logien ent-
wickelt wor den, mit denen beeindruckende Effekte erzielt werden kön-
nen. Doch mit dem Edelmeister werden nicht allein inspi rierende Verede -
lungs pro jekte, die im Digital druck reli siert wurden, gekürt: Aufgabe der
Teilnehmer ist es, außergewöhnliche Verede lungs ideen zu ent wi ckeln,
die allein mit den vor handenen Digital druck techniken und in Verbin-
dung mit entspre chenden Bedruck stoffen realisiert werden können. 

DIE KATE GO RIEN Die Kategorie ›Hybrid pro dukte‹ ist seit 2021 ganz
neu mit dabei. So kann der Digitaldruck im Zu sammenspiel mit analo -
gen Pro duk ten seine vielseitigen, individuellen und perso na lisierten Ver -
edelungen ausspielen. Für den aktuellen Wett bewerb wurden folgende
Kategorien definiert:
• Broschüren, Akzidenzen
• Mailings, Selfmailer, Dialogmarketing
• Etiketten
• Verpackungen
• Poster/Plakate
• Hybridprodukte

DEADLINE: 30. NOVEMBER Um neue und ausgefal le ne Ideen zu
entwickeln, können sich die Award-Teilnehmer auf der Print & Digital
Convention (20. und 21. Oktober 2021) in Düsseldorf bei 48 Fach vor trä -
gen, in Workshops sowie von den tech ni schen Möglichkeiten und Mes -
seexponaten in spi rieren lassen. Alle Ideen können bis zum 30. Novem-
ber 2021 beim f:mp. eingereicht werden. Es besteht auch die Mög lich keit,
Dum mys bei Edel meis ter-Partnern produzieren zu lassen. Drei gedruckte
Muster bieten den Teilnehmern eine zusätzliche kleine Belohnung für
ihre Pro jekte.
Die Sieger werden im Januar 2022 bekannt ge geben. Die sicherlich sehr
wirkungsvollen und manchmal vielleicht sogar verrückten Ergebnisse,
die schon bis zur Print & Digi tal Convention im Oktober eingereicht wer -
den, sollen vor Ort zu sätzlich in einer Ausstel lung vorgestellt werden.

> www.edelmeister-wettbewerb.de > www.f-mp.de
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Antalis bei den Digitalformaten
den Schwerpunkt auf werksaus -
gerüs tete Materialien, die für die
verschiedenen Digitaldruck tech -
no logien ge testet wurden. 
STAND C01

> www.antalis.de 

KOEHLER PAPER 
Recycling papier für
Luxusverpackungen

Auch bei Luxusverpa ckungen
muss auf Nachhaltigkeit nicht
ver zichtet werden. Die Recycling -
papiere von Koehler Paper zei gen
eindrucksvoll, dass Recycling -
papiere und -kar tons hohen An -
sprüchen an Eleganz und Qualität

gerecht wer den. Aus 100% Se -
kundär faserstoffen hergestellt,
überzeugen sie mit zahlreichen
Um weltzeichen, ihrem Natur -
papiercharakter und intensiven
Farben. 
STAND F03

> www.koehler.com

METAPAPER 
Plattform für Papier und
Print

Auf metapaper.io ist ein kuratiertes
Sys tem weißer und farbiger Pa -
piere ausgewählter Papierfabri ken
zu entdecken. Das Wiki bietet da -
zu viel fältige Informationen. Und
über 400 Printpro jekte dienen als
Inspira tions quelle. Neu und
gleichzeitig das Highlight auf der
Print & Digital Con vention ist die
Metapaper Printfarm, nach Anga -
ben von Metapaper Europas größ -
ter Marktplatz für feine Druck -
sachen. Hier lassen sich Print pro-
 jekte, Papiere und Veredelungen
aller Art finden, kon figurie ren
sowie die passende Drucke rei
auswählen und beauf tragen. Die
teilnehmenden Dru cke reien sind
von Agenturen empfoh len. 
STAND A13

> www.metapaper.io

Die Metapaper Printfarm ist nach eigenen
Angaben Europas größter Marktplatz für
feine Drucksachen.
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IGEPA
Italienische 
Papier macherkunst 

Italiens Papierproduktion kann
auf eine lange Histo rie zurück -
blicken. Vor allem bei den Feinst -
papieren gehören die Ergebnisse
zum Bes ten, was der europäische
Markt zu bieten hat. Die ersten
Dokumente, die zum Beispiel das
Papier werk Cordenons erwäh nen,
datieren von 1630. Im fol genden
Jahrhundert wird die ›Cartiere di
Cor de nons‹ als offizieller Pa pierlie -
fe ran t der Repu blik Vene dig ge -
nannt. 
Die Produkte und die da mit
verbundene Ge schich te sind seit
jeher mit der Tradition und Qua -
lität ›made in Italy‹ ver bunden.

Ab sofort bietet Igepa drei neue
Papiersorten für besondere An -
wendun gen: Kingdom ist eine
Ran ge weißer und elfenbein far -
bener Corporate-Premium-Papie-
re für einprägsame und individu -
elle (Brief-) Botschaften. Kingdom
ist ge rippt (Laid), geprägt (Wove)
und ge glättet ( XT-S) er hältlich.
Eine edle Anmutung er halten alle
drei durch einen Baumwollanteil
von 15%. Die Färbung Recy White
wird ohne Baum wolle ganz aus
Altpapier hergestellt.
Faszinierend durch die individu el -
le Wirkung ist die Sorte Bo heme:
Erhältlich in den Ausführungen
Tradition (filzmarkiert), Design
(matt geprägt) und Insize Tradition
(oberflächenver e delt). Boheme
Tradition wird in vier Färbungen
angeboten: candido, neve, bianco
und camoscio, während die Aus -
wahl bei Boheme Design und Insize 

Tradition aus candido und neve
besteht.
Das Feinstpapier der Serie Reef
von Cordenons bietet eine feine
Sandpapier-Haptik. In krassem
Rot, tiefem Blau, Schwarz, Braun
und Grau sowie klassi schem Weiß
ist dieses Pa pier die perfekte 
Grund la ge für außergewöhnli che
Packaging- und Einband-Anwen -
dungen. 
STAND F41

> www.igepa.de

ANTALIS 
Innova tio nen bei
Digitaldruck materialien

Zu den Neuheiten am Antalis-
Stand im Digitaldruck gehört bei -
spielsweise das gerade ge launchte
Pergraphica für Tro cken toner und
HP Indigo Drucktechnologien.
Oder auch Xerox Premium Never -
Tear aus der umfangreichen Tro -
ckentoner Xerox Range, das anti -
bakteriell und antiviral gegen
Covid-19-Viren ausgerüstet ist.
Ganz neu ist auch Image Magic
Cling für HP Indigo, eine elek tro -
statisch-haftende Folie in Weiß
oder transparent für Anwendun -
gen im Innenbereich ohne Lami -
nierung. Das Sortiment ist für alle
Wer be-, Marketing- und Beschil -
de rungsanwendungen geeignet,
die im In nen bereich etwa drei bis
sechs Monate halten müssen.
Zudem werden weitere Produkte
des Sortiments für den Digital-
druck präsentiert. Dabei setzt

Färbungen von Reef. Die Qualität bietet
eine feine Sandpapier-Haptik.

Die Recyclingkartons von Koehler Paper
sind eine ökolo gische Alternative für an -
spruchsvolle Verpackun gen. 



Kulturerbe 
Drucktechnik 
Erleben 
druckkunst-museum.de
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owohl die Anwendung als
auch der Einsatzort der

Klebebindung haben sich in den
letzten Jahren verschoben. Die
Bindetechnik steht längst nicht
mehr nur für Großauflagen und
ist nicht mehr spezialisierten
Buch bindereien vorbehalten, son -
dern findet sein Einsatzspektrum
quer durch die gesamte Branche
einschließlich der Fotobuchher -
steller, deren Wur zeln weniger in
der grafi schen Industrie, sondern
eher in der Fotobranche liegen. 
Zudem macht sich beim Einsatz
auch der alles beherrschende
Trend nach immer kleineren Auf -
lagen in immer kürzerer Frequenz
bei immer kleineren Zeitfenstern
für die Produktion und sinkenden
Margen bemerkbar. Das bedeutet
auch, dass die Maschinentechnik
angepasst sein sollte.
Die Angebote bei Klebebinde -
maschinen reichen vom manuell
bedienbaren Gerät über halb
auto matische Klebebinder bis
zum Hochleistungs-Universalkle-
bebinder. Mit Letzteren können
in der Regel auch flexible Produk -
tionen in Be zug auf Papieraus -
wahl, Klebstoff art, Umschlag ma -
te rial, Aufla genhöhe und auch
Quali tätsanspruch gefahren wer -
den. Solche Universalmaschinen
sind für normale Druckereien
allerdings in vielen Fällen völlig
überdimensioniert. 

S

Vielfach reichen einfachere Mo -
delle aus. Das zumindest lässt der
Trend vermuten, nachdem viele
Klebebinder in Druckereien und
bei Digitaldruckern eingesetzt
werden. 
Was nicht heißt, dass Druckereien
mit aufgebohrten Büromaschinen
langfristig konkurrenzfähig sein
könnten. Im Gegenteil sind Syste -
me gefragt, die auf einen indus -
triellen Betrieb ausgelegt sind.
Denn gerade bei häufigen Auf-
tragswechseln sind Automatisie -
rung und Effizienz gefragt. Dies
gilt auch vor dem Hin tergrund,
dass Druckprodukte mit Auflage 1
zwar wenig erscheinen, sich bei
einem Auftrag mit 100.000 mal
Auflage 1 trotzdem eine Groß -
auflage auf industriellem Niveau
ergibt.

Trend Book-on-Demand
Bücher in hoher Auflage sowie
Kataloge und Magazine als Mas -
senware, für die Hochleistungs-
Universalklebebinder benötigt
werden, wird es nach wie vor
noch geben. Vielleicht sogar noch
mehr als bisher. Die werden aber
vermutlich von einigen wenigen
Großbuchbindereien hergestellt
werden können. 
Parallel dazu erleben wir seit
einigen Jahren eine weitere Ent -
wicklung im Bücherdruck durch
Innovationen im Digitaldruck und
der Technik im Finishing. Der
wirtschaftliche Druck ab Auflage 1
und Book-on-Demand sind be -
reits Realität. Anlässe für Bücher
in solch kleinen Auflagen sind 
nahezu unbegrenzt und be -
schränken sich nicht nur auf Fo -

tobücher: Chroniken, Tagebücher,
Biografien, Diplomarbeiten, Do -
kumentationen und vieles mehr
sind gefragt.
Es wäre ein abendfüllendes Pro -
gramm, den Trend Book-on-De -
mand und daraus resultierende
Ableger wie etwa Selfpublishing
zu diskutieren. Genauso interes -
sant könnten Visionen zum Buch-
Vertrieb sein. Erste Ansätze gibt
es ja bereits. So ist der Bücher -
druck inzwischen auch im Online-
Druck angekom men.
Dabei unterscheiden sich die
Bücher in kleinen Auflagen oder
Auflage 1 in Qualität und Aus -
stattung nicht nennens wert von
industriell gefertigten Groß auf -
lagen.

DIGIBOOK
360° BUCHPRODUKTION 

Von Klaus-Peter Nicolay

Der erste Berührungspunkt eines Druckproduktes mit dem Leser ist der Umschlag. Dabei lässt 
der Einband in Sekundenbruchteilen die Wertigkeit fühlen. Das gilt ganz besonders für Bücher.
Techno logie der Wahl ist die Klebebindung, einstmals die Domäne industrieller Buchbindereien,
inzwischen aber immer mehr in mehrstufigen Druckereien zu finden.

Digibook Technology liefert seit mehr als einem Jahrzehnt Bindeequip ment für die Digital-Druckindustrie weltweit und hat sein
Portfolio erweitert, damit Digitaldrucker alle Phasen (360 °) der Buchherstel lung ausführen können. 

PRINT & DIGITAL CONVENTION |  PPRINT & FINISHING
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Die Lücke geschlossen
Um entsprechend geforderte
Qualitäten zu erreichen, liefert
Digibook Techno logy (vormals PBT
Photobook Tech nology) seit mehr
als einem Jahr zehnt Bindeequip -
ment insbeson dere für den Digi -
tal druck und hat sein Portfolio
nunmehr erheblich er weitert, da -
mit alle Phasen (360°) der Buch -
herstel lung abgedeckt und reali -
siert werden können.
Digibook Technology bietet mit
dem Maschinenprogramm ausge -
reifte Lösungen für die vollauto -
matische Fertigung von digital ge -
druckten Hardcover-Büchern in
Kleinauflagen an. Dazu zählen in
erster Linie Fotobücher. Doch die
Maschinen wurden entwickelt,
um die Lücke zwischen halb auto -
matischen Aggregaten und kom -
plexen Maschinen für die indus -
trielle Buchfertigung, die heute
am Markt angeboten werden, zu
schließen.
Beson de ren Fokus bei der Ent -
wick lung der Maschinen hat der
Hersteller nach eigenen An gaben
auf Benutzerfreund lich keit und
Flexibilität gelegt – zu sammen
mit einem hohen Automa ti sie -
rungs grad und Qualitätsstandard.

Mit diesem Portfolio will Digibook
Techno logy nicht nur die Lücke
zwischen halb automatischen und
indus triellen Anlagen zur Buch -
herstellung schließen, sondern
die Systeme über den Bereich der
Fotobücher hinaus in der Druck -
industrie vermarkten. 
Dazu wurden die Maschinen für
die Ansprüche der Branche
optimiert:

Fokussierung auf kleine
Volumen,
einfache Bedienung, 
computer- und Barcode-unter -
stützte Jobwechsel, 
automatisierte Produktion mit
hoher Reproduzierbarkeit, 
mittleres Geschwindigkeits -
potenzial, 
kompaktes und stabiles
Design, 
geringer Wartungsaufwand. 

Beeindruckendes
Aufschlagverhalten
Dabei ist eine Anwendung beson -
ders erwähnenswert: Buchblocks
mit vollflächig miteinander ver -
leimten, einseitig bedruckten
Falzbogen. Sie ergeben ein als
Flatbook be eindruckendes Pro -

dukt. Ist der Buchblock der Lay -
flat-Panorama-Bindung ge öff net,
liegt er flach, mit dem be sonde -
ren Vorteil, dass Bilder, die über
den Bund laufen und zwei gegen -
überliegende Seiten ein nehmen,
ohne Bruch im Rücken falz sicht -
bar sind. Es wer den auch keine
hässlichen Klam mern wie bei der
Rückendrahtheftung be nutzt, die
die Abbildung ›zer stören‹.    
Dieses Verfahren wird häufig für
die Herstellung hochwertiger
Fotobücher und Fotoalben ein -
gesetzt. Doch es müssen eben
nicht zwingend Fotobücher sein,
es können genauso auch Werbe -
produkte sein, Speisekarten oder
was die Phantasie auch immer
hergibt. In jedem Fall kommt der
Inhalt aufgrund der Layflat-Bin -
dung durch das nicht im Falz
unterbrochene Bild besonders
zur Geltung. 
Und wenn Buchbinder und Dru -
cker weltweit nach neuen Ideen
suchen für Produkte, die in ihrem
Unternehmen mit einer hohen
Wertschöpfung hergestellt wer -
den können, dann zählt die Lay -
flat-Panorama-Bindung ganz
sicher dazu. Werbeagenturen
kennen die Möglichkeiten, die
diese Bindung bietet, größtenteils
noch nicht. Es besteht also noch
erhebliches Potenzial der Ver -
marktung. 
Nach Angaben von Digibook
Technology, die eine komplette
Produktionsanlage für die Her -
stellung von Layflat-Buchblocks
anbietet, auf der Buchblocks
unabhängig vom verwendeten
Papiertyp hergestellt werden
können, nimmt die Nachfrage
kontinuierlich zu. Denn die
attraktive Bindeart wird nicht nur
für Fotobücher eingesetzt, son -
dern kann auch bei Kinder- und
Promotionbüchern haptische
Erlebnis se vermitteln und zur
erfolgreichen Kom munikation
beitragen. 

STAND F35

> www.digibook.tech 

Wollten Sie durch diese Autofront eine Klammer durchjagen? Oder bei einem Bauprojekt,
einer Innenausstattung oder einer Gemäldereproduktion? Bei der Layflat-Panorama-
Bindung lassen sich Bilder über zwei Seiten ohne Unterbrechung im Falz darstellen.
(Bildquelle: Digibook Technology).
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IP ADELT GMBH
Gute Ideen machen den
Unterschied

Seit über 65 Jahren ist die IP Adelt
GmbH einer der führenden Ent -
wickler und Produzenten von
Prä sentations- und Werbepro -
duk ten. Dabei hat sich das Un ter -
nehmen von Anfang an auf kun -
denspezifische Lösungen spe zia-
lisiert. Im ostwestfälischen Biele -
feld werden indivi du elle Werbe-
und Präsentations mittel ent wor -
fen und produziert. Denn gute
Ideen machen den Unterschied,
so IP Adelt.
Auf der Print & Digital Convention
zeigt IP Adelt Inspirationen aus
den Produkt bereichen: Muster

und Kollek tio nen, Schachteln und
Verpackun gen, Ordner und Ring -
bücher, Wer bear tikel und Ge -
schenke, Gastro- und Hotelmap -
pen und Videocards sowie
Spe cials.

Dabei versteht sich IP Adelt als
Kunden versteher, Perspektiv en -
geber und Besserma cher: Erfah -
rungen in Marketing, Produkt-
und Produk tionstechnik aus über
65 Jahren mit Tausenden von
Projekten pro Jahr machen den
Experten aus.
STAND F31

> www.adelt-ideen.de
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KONICA MINOLTA 
Professional Printing
der Zukunft 

Der neueste Zugang im Mid-Pro -
duction-Portfolio, der AccurioPress
C7100, stellt eine Evolution der
Accu rioPress-Reihe dar und wird
auf der Print & Digital Convention
prä sentiert. Mit den Möglich kei -
ten des neuen Systems versetzt
Koni ca Minolta seine Kunden in
die Lage, ihr Produktsortiment
wei ter auszubauen und wirt -
schaftlich zu produzieren.
Mit Bannerformaten, die auto ma -
tisch beidseitig bis zu 900 mm
bedruckt wer den können und der
Fle xibilität, geprägte und struk tu -
rierte Medien zu verarbeiten, ist
die Hand habung der Systeme so
einfach, dass die komple xes ten
Projekte von einem Be diener
ausgeführt werden kön nen. 
Zudem zeigt Konica Minolta den
Inline-Schneidefinisher TU-510,
der als Vierkantenschnei der mit
weiteren optiona len Er wei terun -
gen für das Rillen, Perfo rieren
und spezielle Schnei deoptio nen
für Visitenkarten aus ge stattet
werden kann.

Für weitere Auto ma tisierungen
sorgen optionale Erweiterungen
wie der Me diensensor, die intel -
ligen te Qualitätssicherungseinheit
IQ-501 für Echtzeit-Korrektur der
Farb qualität und Registerhaltig -
keit sowie eine Auto-Inspektions-
Einheit, die Feh ler wie Flecken,
Streifen und falsche Seitenreihen -
folgen er kennt und korrigiert. 
Gezeigt werden auf dem Stand
Softwarelösungen für die Druck -
datenan nah me, Auftragsvorberei -
tung, Workflowautomatisierung
und den variablen Daten druck.
Mit vielfältigen Ideen ver anschau -
licht Konica Minol ta, wie digital
produzierte Druckprodukte als
kreati ves und profitables Kom -
munikationsmittel für Mar ken -
artikler und die Werbeindustrie
einsetzbar sind. Hierbei stehen
The men wie die digitale Druck -
veredelung oder der Einsatz von
Augmented-Reality-Technologien
im Mittelpunkt. Den Besuc her
erwarten faszinieren de Druck bei -
spiele.
STAND B02

> www.konicaminolta.de

Der neueste Zugang im Mid-Production-Portfolio, der AccurioPress C7100, stellt eine
Evolution der AccurioPress-Reihe dar.

FKS 
Alles nach dem 
Druck

Live und vor Ort präsen tiert FKS
in Düsseldorf ›Alles nach dem
Druck‹: praxisnahe Anwendungen
aus dem Point-of-Sale-Marke ting
und weitere High lights aus dem
Multi finishing, digitalen Stan zen
und der Druckvere de lung. 
Gezeigt werden der digi tale

Schneide tisch FKS/PFi Blade B3+,
der FKS/Duplo Docu Cutter DC-618
Multi finisher und der FKS/Multi -
graf CPC375 XPro. 
Die Syste me sind durch einen
hohen Grad an Automatisierung
auf Wirt schaft lich keit und Flexi bi -
lität ausge richtet. 
Das neueste System aus der
FKS/Multi graf Touch line-Familie
vereint in nur einem Arbeitsgang
die Arbeitsschritte Längs - und
Querschnei den, positiv und nega -
tiv rillen sowie abgesetzt perfo -
rieren in Längs- und Querrich -
tung. Mit einem optionalen
Falz  werk kann das System um
einen weiteren Arbeitsschritt er -
weitert werden. 
Der digitale Schneidetisch FKS/
PFi Blade B3+ er mög licht die Ver -
arbeitung einer großen Bandbrei -
te an Papieren, laminierten Pro -
dukten und Aufkle bern mit
Gram maturen bis 400 g/m².
Standard-Schneideanwendungen
werden genauso zuver läs sig aus -
geführt, wie kom plexere Jobs, die
auch Rill- oder Perforieraufgaben
erfordern. 

So verwandelt man Print produkte
in attraktive Endprodukte nach
Maß. 
Insbesondere das neueste System
aus der DocuCut ter-Familie, der
FKS/Duplo DocuCutter DC-618, ist
da bei dank der Software Ultimate
Impostrip auch für Anforde run gen
der Zukunft gerüstet. 
Im Rahmen des Vortrags pro -
gramms werden FKS-Produktma -
n a ger die Bedeutung der Indus -
trie 4.0 in der grafi schen Industrie
anhand lösungsorientierter An -
wen dungsbeispiele prä sen tieren. 
STAND B10

> www.fks-hamburg.de

HEFTER SYSTEMFORM 
Post- und Druck -
weiterverarbeitung

Multifunktionssysteme für ver -
meintlich einfache Pro dukte wer -
den immer populärer. Die neue
DigiFold Pro XL erweitert die Pro -
duktpa lette der Serie und rillt,
falzt und perforiert in einem
Arbeits gang. Die Maschine falzt
6.000 Bogen/Stunde mit einer
Papierdicke bis zu 400 g/m² und
verfügt über eine intuitive Be -
dien oberfläche per Touch screen.
Für komplexere Aufgaben kann

optional eine Querperforations -
ein heit hinzugefügt werden. 
Auch auf dem Stand von Hefter
Systemform: die Schneide- und
Rillmaschi ne AutoCut Pro und die
Kuvertiermaschine SI 4250/4350.
STAND C12

> www.hefter-systemform.com

Multifinisher FKS/Duplo DocuCutter
DC-618.

DigiFold Pro XL 2CR von Hefter
Systemform.
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HORIZON
Das Duo für kleine und
mittlere Auflagen

Kleine und mittlere Auflagen aus
dem Digitaldruck ver dienen eine
ebenso saubere Wei terverarbei -
tung wie große Aufla gen. 
Horizon stellt auf der Print &
Digital Convention zwei Maschinen
vor, die die Produktion häufig
wechselnder Jobs wirtschaftlich
machen. Und zwar durch hohe
Automatisierung und clevere
Funktionen.
Die RD-4055DM ist eine rotative
Stanzma schi ne, die mittels Dop -

pelma gnet zylinder und passender
Ma tri ze-/Patrize-Stanzbleche ar -
beitet. Der Modellname lässt

schon auf das maximale Bo gen -
format schließen: 400 x 550 mm.
Viel Raum also für unterschied li -
che Anwendungen wie Präsen ta -
tionsmappen, Visitenkarten, Eti -
ketten, Mailings und personali-
sierte Verpackungen. Anstanzen,
Rillen, Perforieren und Prägen
sind mit der Maschi ne ebenso
möglich. Bemerkens wert ist auch
die Ge schwindig keit, die bis zu
6.000 Takte/Stunde beträgt.
Die RD-4055DM ist auf Wirt -
schaft lichkeit im kleinen und
mitt leren Auflagenbereich kon zi -
piert. Das Stanzwerk kann durch
die elektroni sche Bogensteue -

rung effektiv Mehrfachnutzen
produzieren, was sich in gerin -
geren Werkzeug kosten äußert.

Hohen Wert hat Horizon auch auf
die intuitive Be dienung und das
schnelle Umrüs ten gelegt. Diese
Merkmale sind über die Jahr -
zehnte zum Mar ken zeichen des
Unternehmens geworden.
Der SmartSlitter steht für das
Schneiden, Rillen und Perforieren
kleiner Auflagen in einem Ar -

beits gang. Das Besondere hierbei
ist, dass die Maschine sowohl in
Längs- als auch in Querrichtung
verarbeiten kann. Selbst Teilper -
forationen sind realisierbar. Auf
diese Weise lassen sich beispiels -
weise Aktions-Coupons herstel -
len. Aber auch für Visiten- und
Glück wunsch karten, Einladungen
oder Um schläge ist der Smart -

Slitter ein setz bar. Beim Einzug des
Bogens ist es wichtig, dass dieser
– besonders bei Digitaldrucken –
automatisch ausgerichtet wird,
um das opti ma le Ergebnis zu er -
halten. Mög lich macht dies die
integrierte Kamera, die Register -
marken so wie Barcodes liest.
Durch die Bar codelesung ist es

zudem mög lich, gespeicherte
Auftragsdaten abzu rufen, damit
die Maschine sich automatisch
einrichtet. So sparen Anwender
wertvolle Zeit beim Umrüsten.
STAND F26

> www.horizon.de

Die Stanzmaschine RD-
4055DM ist äußerst
platzsparend und schnell
auf neue Jobs umgerüstet.
Sie macht die Produktion
von Verpackungen in
Kleinauflagen rentabel.

Der SmartSlitter vereint
gleich drei Arbeitsschritte

in einer kompakten
Maschine: Schneiden,
Rillen und Perforieren.

www.edelmeister-wettbewerb.de
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KREYE SIEBDRUCK 
Effekte, die aufmerksam
machen

Mit den Veredelungseffekten der
Koblenzer Druckerei Kreye Sieb -
druck lässt sich die Auf merksam -
keit für Pro dukte dras tisch erhö -
hen. Einen Überblick über das
Veredelungs-Know-how gibt das
Unternehmen in Düsseldorf. Da -
zu gehören Verede lungseffek te,
visuelle als auch haptische Eindrü -
cke und sogar der Geruchssinn. 
Eine Spezialität des Unter neh -
mens ist der Verpa ckungsbereich.

Veredelungen wie UV- und Re -
lieflackie rung, Rubbellack, Ther -
mo farben oder Nach leucht farben
erweitern das Angebot ebenso
wie die Low-Migration-Vere de -
lungen für den Lebens mittel-
Bereich. 

Kreye Siebdruck pflegt enge Ab -
stimmungsgespräche mit den
Kunden, damit Veredelungseffek -
te individuell auf Motive bezie -
hungsweise Themen abgestimmt
und entwi ckelt werden können.
So zum Beispiel die Glitter-Kon -
zentration, der exakte Farbton
oder auch die genaue haptische
Struk tur. Diese enge Kom muni -
kation und Koope ra tion mit den
Kunden führt zu Ergebnissen, die
sich mit ›Klasse statt Mas se‹ be -
schreiben lassen. 
So wurde jüngst ein Kunde aus
Polen begeistert wer den, der sei -
ne Druckbo gen auf eine 1.200 km
lange Reise schickt, nur um sie in
Koblenz bei Kreye Siebdruck ver -
edeln zu lassen.
Seit vier Generationen in Fami -
lienhand beschäftigt das Unter -
nehmen heute 25 Mitarbeiter, die
mit großer Begeis terung erfolg -
reich am Druckmarkt tätig sind.
STAND A11

> www.kreye-siebdruck.de

Veredelungen der Kreye Siebdruck GmbH
aus Koblenz.

Einen Überblick über das Veredelungs-Know-how der Koblenzer Druckerei Kreye Sieb -
druck verschafft die Broschüre ›BeeinDRUCKend‹, die alle zwei Jahre herausgegeben
wird. Sie enthält eine Übersicht verschiedenster Veredelungseffekte, vermittelt sowohl
visuelle als auch haptische Eindrücke und spricht zum Teil den Geruchssinn an. 

LIMEGO GMBH
Veredelungstechniken
und Web-to-Print

Durch Veredelung lässt sich die
Attraktivität eines Printprodukts
deutlich steigern und somit eine
höhere Aufmerksamkeit für die
Inhalte erzielen. Mit jedem zu -
sätz lich angesprochenen Sinn
bleibt die Botschaft stärker im
Gedächtnis, wodurch sich der
Kaufimpuls beim Kunden viel
leichter aktivieren lässt.
Mit den aktuellsten Verfahren
ermöglicht die Limego GmbH aus
Gelsenkir chen den vollflächigen
oder partiellen Relief-Lack auf 
70 x 50 cm, der hohe Ansprüche
erfüllt. Unterschiedliche metal li -
sche Folien in Bronze, Silber,
Gold, Roségold, Kupfer sowie
exklusive Farben und Spezial fo -
lien mit holographischen Effek-
ten, heben Druckprodukte op -
tisch deutlich hervor. 
Limego zeigt außerdem verschie -
de ne Möglichkeiten der PUR-
Klebebindung und Wire-O-Bin -
dung. Notizbücher mit und ohne
Per sonalisierung, Tischkalender,
Wand kalender bis zu A2 oder
auch Wandplaner werden von
Limego angeboten.
Auch einen Online-Shop betreibt
Limego.
STAND B21

> www.limego.de

GRUNEWALD GMBH
Print und Online clever
vernetzt

Die Grunewald GmbH Digital- und
Printmedien aus Kassel zählt seit
über 25 Jahren zu den Pionieren
im Digitaldruck. Auf der Print &
Digital Convention stellt sie mit der
Produktion von Tassen im Subli -
mationsdruck eines ihrer Druck -
verfahren live vor. Der Clou: Alle
Besucher können sich eine Tasse
mit ihrem Wunschnamen mit
nach Hause nehmen.
Mit dem Druck von personalisier -
ten Werbeartikeln baut der ambi -

tionierte Komplettanbieter sein
Portfolio weiter aus und rundet
das Angebot rund um Digital -
druck, Mailings und Multisensorik
ab. »Als Full Service-Dienstleister
stehen wir von der Beratung und
Ideenfindung über die Produk -
tion bis hin zum Adress manage -
ment und Versand an der Seite
unserer Kunden – egal wie klein
oder anspruchsvoll das Projekt
ist«, erläutert Geschäftsführer
Michael Grune wald.
STAND F21

> www.grunewaldkassel.de

RUHRKRAFT GMBH
Digital Signage und In-
Store Communication

Als Start-up im Bereich Digital
Signage und Retail Marketing
produziert Ruhrkraft – Digital
Solutions Lö sungen für kleine und
mittlere Unternehmen. 
Auf Basis der selbst entwi ckel ten
Software-Lösung RK Media wer -
den individuelle Lösungen im
Bereich In-Store Commu nications
und Digital Signage angeboten.
Die Planung und Steuerung von
Marketing-Kampagnen, KI-ge -
stütz te Rückmeldungen über die
Kundenstruktur (Kundenzählung,
Stoßzeiten, Auswertung etc.) und
deren Verwendung runden das
Angebot ab.
Modernes Marketing am POS
zeichnet sich dadurch aus, dass es
durch crossmediale Kom bina tio -
nen analoge und digitale Ansätze
sinnvoll und wirtschaft lich kombi -
niert. Auf der Print & Digital Con -
vention zeigt Ruhrkraft, wie diese
Kombination in die Customer
Journey inte griert werden kann.
STAND A12

> www.ruhrkraft.io
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JOHNEN
Dienstleistung neu
definiert 

Johnen will die Fragen, die hier im
Schaubild der Druckerei dar -
gestellt sind, mit einer Optimie -
rung der Prozesse in Einkauf,
Marketing und Sales beant wor -
ten und bietet dazu clevere
Werk zeuge zur Ausla gerung,
Abbildung, Automatis ierung und
einfachen Steuerung der kom -
pletten Medienproduk tion an. 
So werde Fullservice als Dienst -
leistung neu definiert.
STAND A23

> www.johnen-gruppe.de

TAOPIX 
Shopify-Plugin für
Personalisierungen

Taopix, Anbieter von Whitelabel-
Personalisierungs-Software, wird
auf der Print & Digital Convention
in Düsseldorf sein neues Shopify-

Plugin vorstellen, das Personali -
sie rungen möglich macht. 
In den letzten Jahren ist Shopify
exponentiell gewachsen und hat
sich zu einer der bekanntesten 
E-Commerce-Plattformen auf
dem Markt entwickelt. Daher hat
Taopix das Plugin entwickelt, um
Kunden möglichst nahtlos in be -
stehenden oder neue Shopify-
Shops zu integrieren.
STAND A30 

> www.taopix.com

CANON
Digitaldruck und
Finishing

Die Canon Deutschland GmbH gibt
anhand zahlreicher Applikationen
einen detaillierten Überblick,
welche Digitaldruck technologien
und Weiterverar beitungs- und
Veredelungs mög lichkeiten (in
Zusammenarbeit mit FKS) es gibt
und wie der Bioladen Naturkost
Oase den Digitaldruck für die
Point-of-Sales-Kommunikation
effektiv für sich einsetzt. 
Des Weiteren erfahren die Besu -
cher der Print & Digital Convention
im Kongress und bei einem Vor -
trag einige spannende Erkennt -
nisse, die Marketing- und Kom -
munikationsverantwortliche im
neuesten Canon Insight Report, der
Marktstudie zur Bedeutung von
Print im Kommunikationsmix,
zum Ausdruck bringen.
Durch den Einsatz der Canon
imagePRESS C170 zeigt der Her -
stel ler vor Ort, wie unkompliziert

und hochqualitativ Printprodukte
on-Demand produziert werden
können. 
STAND A10

> www.canon.de

KODAK
Drucken mit 
Gewinn 

Besucher des Kodak Standes er -
fahren von Experten, wie inno -
vative Technologien geschäft liche
Aktivitäten stärken und Produk -
tionsprozesse rationalisieren
können. Ein besonderer Schwer -
punkt in Düsseldorf liegt auf der
cloudbasierten Prinergy Workflow-
plattform mit den on-Demand
Business Solutions. 
Zudem informiert Kodak über die
Prosper Inkjet-Digitaldrucklösung
und die Nexfinity Digital druck -
maschine.
STAND F23 

> www.taopix.com
Das Taopix-Plug-In ermöglicht Fotobuch-
Applikationen und Personalisierungen.

ÜBERBLICK.
EINBLICK.
DURCHBLICK. impressions

DRUCKMARKT

www.druckmarkt.ch
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UMDEX 
Nachhaltige
Druckereien

UmDEX steht für Umwelt index
und ist weder ein administratives
Label noch ein Ranking. UmDEX
ist eine Initiative von zer tifizierten
nach hal tigen Drucke reien, die für
eine umwelt freundlichere Druck -
industrie eintreten. Sie haben
Um DEX als nachhaltiges Qua li -
täts-Level entwor fen, der auf lau -
fend aktu alisierten Daten ba siert.
Zu den Topkriterien zäh len DIN
ISO-Management sys te me wie
14001 oder 50001, EMAS oder
der Blaue Engel DE-UZ 195. Die
Initiative möchte auf der Print &
Digital Conven tion das Segment
der nachhaltigen Medienproduk -
tion be kannter machen und die
vermeintliche Komplexität redu -
zieren. 
Auf der Messe werden von acht
Druckereien nachhal tige Druck -
produkte gezeigt – und die Storys
dahinter er läutert: Warum ent -
schei den sich Print buyer für ge -
labelte Nachhaltig keit? Wie gut
sind sie in formiert? Warum wäh -
len sie Print statt Digital? Wie
wurden die Druck daten vor be -
reitet, wie die Druck produkte in
welcher Umgebung und mit wel -
chen Assets der Nach hal tig keit
produziert?
Die drei UmDEX-Experten Guido
Rochus Schmidt, Jürgen Ziet -
low und Mario Drechsler be -
teiligen sich zu dem mit Vorträgen
am Kongress (Slot 4 ›Nach haltige
Medien pro duktion‹). 
In einem Vortrag geht es um die
von UmDEX mit ini tiierte ›Kam -
pagne Sub ventionspaket Blauer
En gel‹ und eine dazu durchge -
führte Branchenstudie. Im zwei -
ten Vortrag geht es um den ak -
tuellen Stand beim nachhaltigen
Labe ling und im Dritten um die
kre ative Planung nachhal tiger
Medien sowie die Prä sen tation
nachhaltiger Druckprodukte. 
STAND F17

> www.umdex.de
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DRUCKEREI LOKAY
Umweltbewusste
Printprodukte

Die Druckerei Lokay präsentiert
sich mehrfach auf der Print & Di -
gital Convention: Bei einer Work -
shop-Session (20. Oktober, 16:15
Uhr) mit Gennaro Mar fuc ci
(Die Lithografen GmbH) wird Ralf
Lokay ›Vier Win-Win-Win-Effekte
bei um weltbewussten Print pro -
dukten‹ prä sen tieren. »Wir zei -
gen, wie Grafiker, Agenturen und
Print buyer im Dialog mit Drucke -
reien und Lithografen ungenutzte
Potenziale ausschöpfen können«,
verspricht Lokay. 

Er kennt aus tagtäglicher Ar beit
die Stellschrau ben, an denen ge -
dreht werden kann, um für Kun -
den, Druckerei und Umwelt mehr
herauszuholen. Die Druckerei
Lokay ist seit 20 Jahren im Um -
weltdruck tätig und auf nachhal -
tige Papiere, insbesondere Re -
cyclingpapiere spezialisiert. In der
langjährigen Partnerschaft mit
Gennaro Mar fucci wird die Ex -
pertise für die optimale Farb -
wiedergabe auf Recyclingpa pier
gebündelt.
Als Teil von UmDEX wird die Dru -
ckerei Lokay zusätzlich am Stand
der Initiative für nachhal tige Me -
dienproduktion vertreten sein
und ausgewählte Printprodukte
vorstellen.
STAND F37

> www.lokay.de

LITHOGRAFEN 
Ansätze und Lösungen
für die Druckproduktion

Die Lithografen GmbH präsentiert
sich auf der Print & Digital Con -
ven tion auf einem Gemeinschafts -

stand mit der Umweltdruckerei
Lokay. Die Lithografen zeigen unter
anderem den Weg vom Export
der Druckdatei bis zur Druck da -
tenoptimierung für Naturpapier.
»Grafiker, Reinzeichner und Me -
dienproduktioner werden bei uns
neue Ansätze und Lösungen für
die umweltbewusste Druckpro -
duk tion kennenlernen«, ver -
spricht Gennaro Marfucci. 
Der erfahrene Reinzeichner und
Geprüfter Medienproduktio ner/
f:mp. ist davon überzeugt, dass
eine ressourcenschonende Me -
dienproduktion bereits beim
Agen turbriefing beginnt. 
Die Lithografen bieten auch Lö -
sungen für das Corporate Design,
die Farb - und Un ter nehmens -
kommunikation.
STAND F37

> www.die-lithografen.de

MEDIENHAUS GATHER 
Drucksachen leis ten
mehr ...

Vom technischen Formular über
Verpackungen bis zu Karten mit
RFID-Technologie spannt das
Medienhaus Gather sein Angebot. 
Und zeigt auf der Print & Digital
Convention die Welt des Patching,
wo Papier Funktion und Mehr -
wert be kommt. Das reicht von
intelligenten Visiten karten bis zu
biologisch abbaubaren Badges. 
Beim Patching werden nur dort
Verbundstoffe aufgebracht, wo
sie wirklich notwendig sind. Mit
einer Basis aus Papier ist das öko -

nomisch, ökologisch nachhaltig
und sinn voll. 
Die Anwendungsbereiche reichen
von Versicherungen über Mes sen,
die Gesundheitsbranche bis zur 

Automobilindustrie und zum ört -
lichen Verein. 
STAND F04

> www.gather.de

FIDES
Umweltfreundliche
Werbe mittel 

Die fides Druck & Medien GmbH,
ein mittelständisches Unter neh -
men mit 30 Mitarbeitern, ist auf
ökologische Werbemittel sowie
Verpackungs- und Konfektionsar -
beiten spezialisiert. 
Es geht dabei um klimaneutrale
Streuartikel aus deutscher Ferti -
gung mit einer Vielzahl an Gestal -
tungsmög lich keiten vom Design
über die Kontur bis zur Persona -
lisierung. 
Der Energiebedarf (Strom) wird
bei fides zu hundert Prozent aus
den erneuerbaren Energiequellen
Sonnenlicht und Wasserkraft ge -
deckt. Der Betrieb des Maschi -
nen parks und aller anderen elek -
trischen Geräte ist klimaneutral.
Darüber hinaus wird auch der
Wärmebedarf umweltfreundlich
gedeckt. 
STAND F39

> www.fides-druck.de

WINTERMANN LIJNCO
Full-Service Lettershop
für Direct Mail

Seit 1936 engagiert sich Winter -
mann Lijnco für eine erfolgreiche
Unter nehmenskommunikation,
die Konzeption und den Versand
von Direct Mails. Dazu gehören
natürlich auch personalisierte
Mailings und die Herstellung mit
speziellen Formen und Verede -
lun gen wie Kaltfolie, Thermo -
tinte, Duft- oder Rubbellack. Die
Produktion erfolgt nach eigenen
Angaben mit moderner Produk -
tionstechnik effi zient und wird
ergänzt durch eine durchdachte
Porto- und Versandstrategie.
STAND F14

> www.wintermann-lijnco.de


